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2 | Notrufe und Bereitschaftsdienste

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingarten e.V.
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, Bahnhofstr. 24, 
76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung

Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Tel. 0721/936-67050 - Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 

Schöner Leben - SAV Pflegeleicht GmbH Weingarten, Ambulan-
ter Pflegedienst, 24h Rufbereitschaft, Erwerb von Pflegehilfsmitteln 
07244 5582747, info@sav-pflegeleicht.de
 
Home Instead Landkreis Karlsruhe – Betreuungs- und Pflege-
dienst in Weingarten, 07244 5587422, lk-karlsruhe@homeinstead.de

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222

AWO Weingarten, Jöhlingen Walzbachtal
Tel. 07244/7054100,
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212

DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178

Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989

Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr und  
14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 16:30 
Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung, 
außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.

Ab 02.11.2021 startet der Pflegestützpunkt wieder.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9 – 11:00 Uhr im Rathaus Wein-
garten, Marktplatz 2. Besprechungen findet im  „Besprechungsraum EG“ 
statt.

Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266

Hospiz Telefon Arista
Jederzeit erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information Tele-
fonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 

Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0221/46619100
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei ....................................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ........ 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe ................................................ 0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten .......................................................... 2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ........................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) ................ ..19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ........................... 01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst von 
Samstag, 04.12.2021 bis Freitag, 10.12.2021

Samstag, 04.12.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1c, Blankenloch, 
Tel. 07244/9476360          
Sonntag, 05.12.: Einhorn-Apotheke, Bruchsaler Str. 37, Gondelsheim, 
Tel. 07252//41603
Montag, 06.12.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Dienstag, 07.12.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077        
Mittwoch, 08.12.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493                  
Donnerstag, 09.12.: VitalWelt Apotheke im Kraichgau-Center, 
Pforzheimer Str. 46, Bretten, Tel. 07252/965630              
Freitag, 10.12.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216a, Blankkenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Lan-
desapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-bw.de/ abge-
rufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Aktuelle Infos zur Corona-Verordnung: 
Bitte informieren Sie sich über die tagesaktuellen Gegebenheiten online, zum Beispiel auf unserer Homepage unter 

www.weingarten-baden.de oder auf der Seite der Landesregierung unter www.baden-wuerttemberg.de. 

Hier finden Sie wichtige Telefonnummern:
● Ordnungsamt Gemeinde Weingarten: 07244 702013
● Telefonhotline Landesgesundheitsamt: 0711 904 39555
● Infotelefon Stadt- und Landkreis Karlsruhe: 0721 133 3333
● Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
● Einheitliche Behördennummer: 115
● Corona-Hotline Gesundheitsamt Karlsruhe: 0721 936 - 99 455

Mobiles Impfteam in Weingarten
Jeden Donnerstag kommt ein mobiles Impfteam nach 
Weingarten, Mützenau 2 (alter Penny-Markt). Weingarten wird 
vom mobilen Impfteam aus Heidelberg bedient. Erst-, Zweit- und 
Auffrischungsimpfungen finden nur mit vorheriger Terminvergabe 
statt.

•    Terminvereinbarungen ausschließlich hier möglich:
     https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin

Nach erfolgreicher Terminbuchung erhalten Sie eine Bestätigung 
per E-Mail zugesendet. Bitte bringen Sie die Bestätigung zum 
Termin mit. Sie haben hier auch die Möglichkeit den Termin wieder 
abzusagen. Sollten Sie nicht kommen können, geben Sie den 
Termin bitte wieder frei.

Der erste Termin am 02.12.2021 ist ausgebucht. 
Weitere Termine folgen (Stand zum Redaktionsschluss).

•   Impfzeiten: 
Jeden Donnerstag von 11.00-17.00 Uhr (max. 110 Impfungen/Tag)

•   Impfort/Anfahrt: 
Mützenau 2 in Weingarten (alter Penny-Markt), Parkplätze stehen 
nur begrenzt zur Verfügung. Die Räumlichkeiten sind barrierefrei 
zu erreichen. 

•   Zielgruppe: 
 > Erwachsene
 > Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren
 > 12- bis 15-jährige nur in Begleitung eines 
      Erziehungsberechtigten

•   Impfstoffe:  (je nach Verfügbarkeit)
 > BioNTech (für unter 30-Jährige)
 > Moderna (für über 30-Jährige)
 > Johnson & Johnson (nur Erstimpfung)

•   Impfabstand
 > Auffrischungsimpfung ab vollendetem 5. Monat
 > Auffrischung nach Johnson & Johnson 4 Wochen
 > Zweitimpfung nach BioNTech 3 Wochen
 > Zweitimpfung nach Moderna 4 Wochen

•   Zum Impftermin mitzubringen:
 > Personalausweis
 > Impfpass, sofern vorhanden
 > Krankenkassenkarte
 > Anamnese, Einwilligungserklärung und Aufklärungsbogen, 
     ausgefüllt und unterschrieben
       Sie finden die Formulare auf unserer Homepage unter: 

www.weingarten-baden.de
 > Terminbestätigung
 > Medizinische Maske

Für Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt im Rathaus während den 
gewohnten Sprechzeiten gerne zur Verfügung. 

Impfhotline: 07244/7020-77
Mail an ordnungsamt@weingarten-baden.de
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Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in bestimmten Bereichen 2G+. Das bedeutet, dass auch geimpfte und genesene Personen einen negativen Schnell- oder PCR-Test vorlegen 
müssen. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen).

Wenn ein Test-, Genesenen- oder Impfnachweis erforderlich ist, sind die Veranstalter*innen/Betreiber*innen/Dienstleister*innen/Anbieter*innen  
verpflichtet, diese zu kontrollieren. Sie müssen die Angaben mit einem amtlichen Ausweisdokument abgleichen. Genesenen- und Impfnachweise 
müssen elektronisch, etwa mit der CoVPassCheck-App, geprüft werden.

» Basisstufe: Hospitalisierunginzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierunginzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe wird um die Alarmstufe II erweitert.

Corona-Regeln ab 24. November 2021

1Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Ausnahmen: 

 » Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

 » Kinder bis einschließlich 7 Jahre,  
    die noch nicht eingeschult sind.°

 » Grundschüler*innen, Schüler*innen  
    eines sonderpädagogischen Bildungs-  
    und Beratungszentrums, einer auf der  
    Grundschule aufbauenden Schule   
    oder einer beruflichen Schule – gilt  
    nur für Schüler*innen bis  
    einschließlich 17 Jahre.°

 » Personen bis einschließlich 17  
    Jahre, die nicht mehr zur Schule  
    gehen.°°

 » Personen, die sich aus medizinischen  
    Gründen nicht impfen lassen können  
    (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

 » Personen, für die es keine allgemeine  
    Impfempfehlung der Ständigen  
    Impfkommission (STIKO) gibt.°°

 » Schwangere und Stillende, da es für  
    diese Gruppen erst seit dem 10.  
    September 2021 eine  
    Impfempfehlung der STIKO gibt (gilt  
    nur noch bis 10. Dezember 2021).°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken

°°Negativer Antigen-Test erforderlich

3G, PCR-Testpflicht und 2G
3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder  
genesene Personen
3G+PCR: Zutritt nur für PCR-getestete,  
geimpfte oder genesene Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder  
genesene Personen

Ausnahmen: 

 » Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

 » Kinder bis einschließlich 7 Jahre,  
    die noch nicht eingeschult sind.°

 » Grundschüler*innen, Schüler*innen  
    eines sonderpädagogischen Bildungs-  
    und Beratungszentrums, einer auf der  
    Grundschule aufbauenden Schule   
    oder einer beruflichen Schule – gilt  
    nur für Schüler*innen bis  
    einschließlich 17 Jahre.°

 » Personen bis einschließlich 17  
    Jahre, die nicht mehr zur Schule  
    gehen.°°

 » Personen, die sich aus medizinischen  
    Gründen nicht impfen lassen können  
    (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

 » Personen, für die es keine allgemeine  
    Impfempfehlung der Ständigen  
    Impfkommission (STIKO) gibt.°°

 » Schwangere und Stillende, da es für  
    diese Gruppen erst seit dem 10.  
    September 2021 eine  
    Impfempfehlung der STIKO gibt (gilt  
    nur noch bis 10. Dezember 2021).°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken

°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen  
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test.

Ausnahmen: 

 » Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

 » Personen, die aus gesundheitlichen  
    Gründen keine Maske tragen können  
    (ärztliche Nachweis notwendig).

 » In geschlossenen Räumen bei  
    privaten Treffen, privaten Feiern, in
    der Gastronomie, Kantinen, Mensen 
    und Cafeterien während des Essens 
    und Trinkens und beim Sport treiben.

 » Im Freien nur dann, wenn der  
    Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
    anderen Personen dauerhaft  
    eingehalten werden kann (gilt nicht
    auf Weihnachtsmärkten).

 » Beim 2G-Optionsmodell in der  
    Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an 
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule 
geregelt. 

Medizinische Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen  
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und  
in Betriebsstätten, wenn der Abstand  
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf 
Weihnachtsmärkten.

2G 2G+

2Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Weihnachtsmärkte

Maximal 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

2G+2G3G3G

2G+2G3G

3Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Sportver- 

anstaltungen Betriebs-  
und Vereinsfeiern etc.)

Optionsmodell in Basis- und 
Warnstufe bei Groß- 

veranstaltungen:
2G ohne Beschränkung der 

Personenanzahl und  
Kapazität oder

5.000 Personen + 50% der 
darüber hinausgehenden 
Kapazität, maximal jedoch 

25.000 Personen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Bei Veranstaltungen der 
Breitenkultur mit Gesang, 
Blasmusik oder vergleich-

baren Tätigkeiten mit  
Aerosolbelastung in  

geschlossenen Räumen  
gilt 2G+. 

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien bei 5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands
Im Freien

Öffentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken*, 

Archive*, Gedenkstätten)

*Abholung bestellter  
Medien unbeschränkt  

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern muss 
eingehalten werden.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G2G

3G

3G3G

5Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen, Ausstellungen, 
Kongresse

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

Im Freien

nur PCR-Test

3G

2G

3G

2G

3G

3G3G

2G2G

3G

3G3G

6Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen
(wie Freizeitparks, Bäder, 

Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
Dienstleistungen  
(ausgenommen

medizinisch notwendige
Behandlungen)

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G2G

3G

3G3G

7Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

°Geregelt durch die Corona-Verordnung Sport (§2 Absatz 2 Satz 2)

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen  

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test°

Im Freien

2G3G3G

2G2G3G3G

2G2G

3G

3G3G

8Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Einzelhandel
(auch Flohmärkte)

Ausgenommen sind  
Geschäfte der Grundver- 
sorgung und Abhol- und 

Lieferangebote

Ohne weitere Regelungen

In Stadt- und Landkreisen, 
in denen die 7-Tage-Inzidenz 
an 2 aufeinanderfolgenden 

Tagen über 500 liegt.

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:

Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, 
Drogerien, Futtermittelmärkte, Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel  
(Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden), Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und  
Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reformhäuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und  
Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und  
Zeitungsverkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G

3G

3G

9Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche  

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G2G

3G

3G3G

10Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken und Clubs
(Ausnahmen für nicht  

impffähige Personen und 
Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G+2G2G

3G

11Stand: 27. November 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Das Restaurant „Belevedere“ im GEGGUS Sportpark eröffnet

Das „Wohnzimmer“ des TSV Weingarten lädt zum Wohlfühlen & 
Genießen ein: Am 3. November öffnete das Restaurant „Belvedere“ 
im GEGGUS Sportpark seine Tore. „Am Anfang waren die Gäste 
verhalten, doch am zweiten November-Wochenende platzte das 
Restaurant buchstäblich aus allen Nähten. Die rund 60 Plätze im 
Innenbereich waren fast alle belegt“, erzählte die Restaurantleiterin 
Jenny Vonier. Die Speisekarte enthält unter anderem eine Fülle 
an italienischen Spezialitäten, es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Das preiswerte Mittagsangebot im Restaurant und zum 
Mitnehmen mit den Salaten „Belvedere Meat Power“ oder „Eat for 
fit“ sowie den knusprigen Pizzen wird inzwischen auch von den 
umliegenden Firmen angenommen.

Im Belvedere spürt und schmeckt man die italienische 
Lebensfreude mit all ihrer Vielseitigkeit. Das ist nicht einfach nur so 
ein Spruch auf der Speisekarte, sondern bei Eintritt ins Restaurant 
„Wirklichkeit“. Modern und einladend wirkt der große Raum. Die 
angenehme Farbgestaltung der Wände, das stimmungsvolle Licht 
und die stilvolle Einrichtung laden zum Wohlfühlen ein. Und dieser 
betörende Duft aus der „gläsernen“ Küche macht richtig Appetit.

Bürgermeister Bänziger überreichte mit einem Blumenstrauß und 
einer Weingartener Sektflasche Frau Vonier den „Willkommens-
Gruß“ aus der Gemeinde und freut sich, dass das Restaurant 
nach dieser kurzen Zeit schon so guten Anklang findet. „Wenn im 
Frühjahr der angelegte Außenbereich mit Dachterrasse eröffnet, 
wird das Platzangebot und die Atmosphäre perfekt ausgeweitet“, 
ergänzt Frau Vonier.

Öffnungszeiten Restaurant „Belevedere“:
Montag bis Sonntag von 11.30 - 14.00 Uhr 
und von 17.30 - 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Weitere Informationen und die Speisekarte finden Sie unter 
www.tsv-weingarten.de/restaurant

Bürgermeister Bänziger mit Restaurantleiterin Jenny Vonier und Chefkoch Maurizio Salvia

Aktuelles aus Weingarten
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Mitmachaktion 2021: Traditionelles Weihnachtsbaumschmücken

Pünktlich zum 1. Advent zogen die Kinder von insgesamt sieben 
Einrichtungen in Begleitung los und verzierten die Bäume an der 
Hartmannbrücke mit viel selbst gebasteltem Weihnachtsschmuck. 
Jeder Baum hat nun sein eigenes „Gesicht“ bekommen, z. B. bunte 
Wollkugeln, mit Federn oder Filzkugeln verzierte Tannenzapfen, 
Schneemänner aus PET-Flaschen, Nikolausbärte aus weißen 
Handabdrücken, roten Holzsternen, Weihnachtsmänner auf Skiern, 
Kastanienfiguren und Rentieren aus Baumscheiben. Man sieht es 
ihnen förmlich an, die Kinder sind stolz auf ihre Werke und freuen 
sich auf viele Bewunderer. Mit dabei waren die Kindertagesstätten 
„Wichtelgarten“ und „Blauland“ sowie die Kindergärten „St. 
Elisabeth“, „St. Klara“, „St. Franziskus“, „Am Buchenweg“ und 
„Waldbrücke.“

Auch auf dem Rathausplatz tummelte sich eine große Kinderschar. 
Mit Bürgermeister Bänziger, der eine große Leiter im Gepäck hatte, 
schmückte die erste Klasse der Turmbergschule, die fast sechs Meter 
hohe Nordmanntanne. An ihren Zweigen hängt jetzt außer der 
Lichterkette viel Kreatives: Aus Kronkorken hergestellte Nikoläuse, 
Schneemänner aus Holzkugeln, Sterne aus Holzstäbchen und 
Wolle und bunte Perlenanhänger in Stern- und Kugelform.

Die kleinen und großen Helfer waren mit Eifer dabei, in der 
Vorbereitung sowie in der Ausführung. Bei einem Spaziergang 
durch den Ortskern sind auf jeden Fall alle Bäume einen Hingucker 
wert, denn es gibt viel zu entdecken – vielen Dank fürs Mitmachen 
und bis zum nächsten Jahr.

Weihnachtsbäume auf der Hartmannbrücke

Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz, geschmückt von der 1. Klasse der Turm-
bergschule und Bürgermeister Eric Bänziger

Tenor Helmut Seidel sammelte 4.600 Euro Spendengeld für SOS-Kinderdörfer
Der 29. Liedernachmittag zu Gunsten der SOS Kinderdörfer 
sollte 2021 wieder in Präsenz stattfinden, darauf freuten sich alle 
langjährigen Besuchende. Doch auch in diesem Jahr machte die 
Corona-Pandemie keinen Halt, die Veranstaltung musste leider 
abgesagt werden und SOS-Tenor Helmut Seidel griff kurzerhand 
zum Telefonhörer. Mit Unterstützung der Gemeinde Weingarten 
(Baden) und Schirmherr Bürgermeister Eric Bänziger rief er erneut 
die Spendenaktion auch ohne den Konzertrahmen aus.

In der vergangenen Woche begrüßte Bürgermeister Eric Bänziger 
zum Fototermin ein sehr zufriedenes und glückliches Ehepaar 
Seidel im Rathaus. Voller Stolz präsentierte Helmut Seidel dem 
Schirmherrn den großen roten Scheck mit der schwarzen Zahl 
4.600 EUR. „Wir freuen uns sehr über diese großartige Summe. Die 
Resonanz war trotz der momentanen Lage hoch und wir konnten 
viele neue Spender gewinnen“, erzählte der Tenor und fügte, „ein 
herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender“ an. 
Selbstverständlich gehe auch ein Dankeschön an Schirmherr 
Bürgermeister Eric Bänziger und der Gemeindeverwaltung. Doch 
der besondere Dank gelte seiner Frau Helga, ohne ihre Hilfe wäre 
diese Aktion nicht zu bewältigen gewesen.

Die gesammelten Spenden gehen in diesem Jahr an SOS 
Kinderdörfer weltweit: Nach Bhubaneshwar in Indien, Tadjourha in 
Dschibuti und an das Familienzentrum SOS Kinderdorf in Hamburg.

Leider musste die persönliche Scheckübergabe, dieses Mal an 
die Verantwortlichen in München, noch einmal coronabedingt 
ausfallen. Die ganze Hoffnung mit all seinen Eventualitäten 
steckt jetzt in 2022, zum 30. Konzert in der Evangelischen 
Kirche. Bürgermeister Eric Bänziger lobte das außergewöhnliche 
Engagement der Familie Seidel und sicherte umgehend seine 
Unterstützung für das kommende Jahr zu.

Bürgermeister Eric Bänziger mit dem Ehepaar Helga und Helmut Seidel
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Europaabgeordneter Daniel Caspary mit Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet
Caspary: "Ich fühle mich geehrt und freue mich sehr über diese Wertschätzung"

Straßburg. Für sein herausragendes Engagement für Deutschland 
und Europa wurde der CDU-Europaabgeordnete Daniel Caspary aus 
Weingarten (Baden) am Dienstag mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande ausgezeichnet. Der 45-jährige gebürtige Karlsruher 
Daniel Caspary, der in Stutensee aufwuchs, gehört dem 
Europaparlament seit 2004 an.

Inhaltliche Verdienste erwarb sich der Vater von fünf Kindern dort 
insbesondere als Außenhandelsexperte, der sich maßgeblich für 
eine Stärkung der Welthandelsorganisation WTO sowie das erfolg-
reiche Zustandekommen von internationalen Handelsabkommen 
zwischen der Europäischen Union und Kanada, Japan, Vietnam und 
Singapur eingesetzt hat. Auch für ein künftiges transatlantisches 
Handelsabkommen mit den Vereinigten Staaten von Amerika 
engagiert sich Caspary seit Jahren.

Als Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament 
ist er innerhalb der Fraktion der Europäischen Volkspartei 
beispielsweise für die Abstimmung mit den Leitern der anderen 
nationalen Delegationen und somit den Ausgleich zwischen den 
unterschiedlichen nationalen Interessen zuständig und gehört 
dem Vorstand der Europäischen Volkspartei an. Auch gehört 
er in seiner Funktion als Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im 
Europäischen Parlament zum engsten Führungszirkel der CDU 
Deutschlands in Berlin. Als Stellvertretender Landesvorsitzender 
der CDU Baden-Württemberg ist er auch in Stuttgart politisch 
aktiv. Sowohl auf Bundes- als auch Landesebene nahm Caspary 
an mehreren Koalitionsverhandlungen zur Regierungsbildung 
teil. Der Lokalpolitik ist der ehemalige Stutensee Stadtrat dabei 
stets treu geblieben: seit 2011 ist er Kreisvorsitzender der CDU 
Karlsruhe-Land.

Caspary ist seit seiner Jugend vielfältig politisch und ehrenamt-
lich engagiert. Sein gesellschaftliches Engagement konzentriert 
sich seit seiner Jugend auf den Raum Karlsruhe. So war er unter 
anderem als Schülersprecher und stellvertretendes Mitglied des 
Landesschülerbeirats sowie als Leiter bei verschiedenen kirch-
lichen Jugendgruppen und im Sportverein tätig und ist Mitglied in 
zahlreichen Vereinen.

In Vertretung des Bundespräsidenten wurde das Verdienstkreuz 
durch die Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments, Katharina 
Barley und im Beisein der Kommissionspräsidentin Ursula von 
der Leyen im Europäischen Parlament in Straßburg verliehen – 
aufgrund der derzeitigen Corona-Auflagen nur im engen Kreis.

Europaabgeordneter Daniel Caspary mit Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet (pr)

Aus den Gremien

1. Vorberatung - Haushaltsplan 2022 und Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe 

Der Gemeinderat hat den Erlass der Haushaltssatzung 2022 mit Haushalt-
splan am 29.11.2021 vorberaten.
Der Finanzabteilungsleiter Michael V. Schneider und sein Stellvertreter 
Philipp Klotz trugen den Entwurf des Zahlenwerks dem Gemeinderat vor. 

Ergebnishaushalt:
Der Gesamthaushalt umfasst ein Volumen von 47 Millionen Euro. Davon 
entfallen 31 Mio. auf den Ergebnishaushalt, worin die Abschreibungen en-
thalten seien. 
Die ordentlichen Erträge mit 29,054 Mio. Euro, die Außerordentliche Erträge 
mit 1,995 Mio. Euro, die ordentlichen Aufwendungen mit-29,901 Mio. Euro 
und die außerordentlichen Aufwendungen mit 0,300 Mio. Euro ergeben ei-
nen Überschuss von 0,848 Mio. Euro.

Der Gesamtergebnishaushalt beinhaltet die Erträge und Aufwendungen 
der laufenden Verwaltungstätigkeit. Daraus muss die Kommune mindes-
tens die Tilgung ihrer Kredite erwirtschaften, um leistungsfähig zu sein. Die 
Größten Positionen der Erträge des Gesamtergebnishaushalts sind mit 57 
Prozent die Steuern, gefolgt von Zuweisungen und Umlagen von 28 Pro-
zent. Bei den Ausgaben liegen die Transferaufwendungen mit 50 Prozent 
an der Spitze. Das sind Zuschüsse an Kindergärten und –Tagesstätten (5,56 
Mio. Euro) die Finanzausgleichsumlage an das Land (3,7 Mio. Euro) und die 
Kreisumlage an die Gemeinden (4,5 Mio. Euro). Es zeichnet sich ein Zahl-
ungsmittelbedarf des Ergebnishaushaltes in Höhe von 103.200 € ab. Dieser 
Bedarf muss über die Liquidität abgedeckt werden. Die außerordentlichen 
Aufwendungen des Ergebnishaushalts sind bereits abgezogen. 

Finanzhaushalt: 
Im Finanzhaushalt werden die Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keiten und Finanzmitteln (Kredite und Tilgung) dargestellt. Sanierungsar-
beiten, Bauvorhaben und Umbauten in den verschiedensten Bereichen 
erforderten eine gewissenhafte Planung der finanziellen Mittel. 17,863 Mio. 
Euro sind für vorgesehene notwendige Investitionen geplant. Diesen stehen 
9,370 Mio. Euro an Einnahmen durch Veräußerung von Grundstücken und 
Fördermitteln gegenüber. 7,9 Mio. Euro der Investitionen sollen über Kred-
ite fremdfinanziert werden. Die Erlöse aus Grundstücksverkäufen bringen 
1,895 Mio. Euro als außerordentliche Erträge in den Ergebnishaushalt ein. 
Die Leistungsfähigkeit ist im Jahr 2022, wie bei vielen Kommunen, nicht 
gegeben. Dies liegt an der Systematik des Finanzausgleichs. Durch die Gew-
erbesteuersonderzahlung des Jahres 2020 zur Bewältigung der Pandemie, 
verringern sich die Zuweisungen im Jahr 2022 erheblich. Im mittelfristigen 
Zeitraum ist die Gemeinde aber durchweg Leistungsfähig. Der Finanzi-
erungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts wird über die Liquidität finanzi-
ert. Der voraussichtliche Stand der Liquiden Mittel beläuft sich zum Ende 
des Jahres 2022 auf 0,8 Mio. Euro. Mittelfristig wird mit Liquiden Mitteln von 
9,7 Mio. Euro zum Ende des Jahres 2025 gerechnet. Diese Mittel werden laut 
der Finanzverwaltung für die Beendigung der angefangenen Maßnahmen 
benötigt.

Eigenbetriebe: 
Die Haushaltssatzung beinhaltet auch Festsetzungen der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung. Der Wirtschaftsplan „Was-
serversorgung“ hat ein Volumen von 4,6 Mio. Euro, davon 1,7 Mio. Euro im 
Erfolgsplan und 2,9 Mio. Euro im Vermögensplan. Die Wassergebühr im Jahr 
2022 beträgt 2,9 Euro/m³. Der Wirtschaftsplan „Abwasserbeseitigung“ hat 
ein Volumen von 9,88 Mio. Euro, davon 1,96 Mio. Euro im Erfolgsplan und 
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  Gemeinde Weingarten (Baden)

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik

der Gemeinde Weingarten (Baden) am
Montag, den 06.12.2021, 18:30 Uhr

im Bürgersaal, Rathaus Weingarten (Baden)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1 Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen

1.1  Wohnraumerweiterung im EG, OG und DG sowie Einbau von 
Panorama-Dachfenstern, Gartenstraße 25; 

 h i e r: 
 Antrag auf Baugenehmigung

1.2  Zeitweise Einrichtung eines Containergebäudes zur Nutzung als 
Pforte, Büro und Umkleide während Baumaßnahmen, Max-Be-
cker-Straße 4; 

 h i e r: 
 Kenntnisgabeverfahren

1.3  Neubau Kindergarten in Modulbauweise, Buchenweg 40; 
 h i e r: 
 Antrag auf Baugenehmigung

2 Schließanlage Rathaus und Walzbachhalle; 
 h i e r: 
 Auftragsvergabe

3  Informationen der Verwaltung einschließlich der Beantwortung 
der Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen 
und Anregungen der Gemeinderäte

4  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik vom 08.11.2021

Weingarten (Baden), 26.11.2021
Eric Bänziger
Bürgermeister

                                                      

                           Einladung zur Waldbegehung  
                        am Samstag, 18. Juli 2020 
 
 

 
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Waldbegehung am 
 

Samstag, den 18. Juli 2020 
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Saatschulhütte) ein. 

 
 

Nach einem kleinen Imbiss an der Saatschulhütte starten wir zu unserer Waldbegehung, 
wo der Fokus in diesem Jahr auf den „Neuen Forstkulturen im Niederwald“ liegt. 

 
Wir bitten festes Schuhwerk zu tragen, da wir auch abseits der Fahrwege laufen, 

geplantes Ende der Begehung ist um 12:00 Uhr. 
 

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald  
angesprochen werden. 

 
Aufgrund der Corona Verordnung und der damit verbundenen Abstandsregel, haben 

wir eine max. Teilnehmerzahl und bitten daher um vorherige Anmeldung bei Fr. Windbiel 
bis spätestens 13.07.2020. 

 
Telefon: 07244/7020-11 

E-Mail: m.windbiel@weingarten-baden.de 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

 

7,9 Mio. Euro im Vermögensplan. Die Gebühren betragen im Jahr 2022 für 
Schmutzwasser 2,06 Euro/m³, für Niederschlagswasser auf versiegelter 
Fläche 0,59 Euro/m². 

2. Parkscheune Jöhlinger Straße
Auf Basis der bisherigen Beratungen und Beschlüsse der politischen Gre-
mien hat die Verwaltung die Tief- und Straßenbauarbeiten der sog. Park-
scheune in der Jöhlinger Straße ausgeschrieben. Auf dem rückwärtigen 
Grundstück entstehen 27 ebenerdige öffentliche Stellplätze, die die entfalle-
nen Stellplätze in der Jöhlinger Straße kompensieren. 
Die neue Stellplatzanlage soll sich durch den geplanten hinteren baulichen 
Abschluss als Überdachung in Holzbauweise in die bestehende Situation 
einfügen. Die Ausführungsplanung der Überdachung wird aktuell erstellt 
und soll Anfang des kommenden Jahres ausgeschrieben werden. 
Die Bauleistungen wurden nach Vorstellung der aktuellen Planung an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. Reif aus Rastatt zum Bruttopreis von 
316.328,06 Euro vergeben. 
Der Beschluss des Gemeinderates erfolgte einstimmig.

3. Ersatzneubau kundeneigene Trafostation
Herr Bürgermeister Bänziger trägt den Sachstand vor. Nach Diskussion im 
Gremium stellt Bänziger den Antrag, die Trafostation an die Walzbachhalle 
zu verlegen, zur Abstimmung. Die Mehrheit des Gremiums lehnt diesen 
Vorschlag ab. 
Mit Gegenstimmen der WBB und Werner Burst (SPD) wird die Vergabe 
des Auftrags zur Lieferung der Betonfertigstation an die Netze BW zum 
Angebotspreis von 129.448,20 Euro vergeben. 

4. Stellungnahme Deutsche Erdwärme
Bürgermeister Bänziger trägt den Sachstand zum Aufsuchungsgebiet aus-
führlich vor. Die Gemeinde befürworte grundsätzlich die Nutzung der Ge-
othermie, um das Ziel „CO²-neutral bis 2035“ zu erreichen. Die seitens der 
Verwaltung vorbereitete Stellungnahme wird abgegeben. Diese beinhaltet 
folgende Hinweise:
•   Schutz des Weingartner Moors,
•   Koordination mit der Erdölaufsuchung von Rhein Petroleum,
•    Hinweis auf Altlasten aus den vergangenen Erdölförderungen der 1960er 

Jahre.

5. Bebauungsplan Nr. 61 „Waldbrücke Süd“
Zur Deckung des benötigten Wohnraums beabsichtigt die Gemeinde die 
der ehemaligen Sportflächen am Buchenweg zu entwickeln. Im aktuellen 
Flächennutzungsplan sind die Grundlagen für die Ausweisung von neuen 
Wohnflächen dafür geschaffen worden. 
Durch die Erschließung und Veräußerung der Grundstücke kann die Ge-
meinde neben der Schaffung von Wohnraum auch die notwendigen finan-
ziellen Mittel für die wichtigen Projekte, die in den nächsten Jahren anste-
hen, erzielen.
Von Seiten des Planungsbüros Modus Consult wurde die städtebauliche 
Konzeption für die ehemaligen Sportflächen vorgestellt. Die Verwaltung hat 
ein zweigeteiltes Verfahren für den Bebauungsplan vorgeschlagen, um u. a. 
das Projekt der benötigten Kindergarteneinrichtung zeitnah umsetzten zu 
können.  
Am Ende der ausführlichen Beratungen hat sich das Gremium für ein ge-
meinsames Verfahren ausgesprochen, bei dem das gesamte Planungs-
gebiet berücksichtigt wird. 
Die Erschließung soll anschließend, unter Berücksichtigung der zur Verfü-
gung stehenden Finanzmittel, aber in mehreren Abschnitten baulich umge-
setzt werden. 
Der Beschluss des Gemeinderates erfolgte bei einer Enthaltung einstimmig.

6. Erschließung Baugebiet Kirchberg-Mittelweg
Das großflächige Baugebiet Kirchberg-Mittelweg soll nach eingehenden Be-
ratungen in den Politischen Gremien abschnittsweise erschlossen werden. 
Als erster Teilabschnitt soll der Bereich entlang der Durlacher Straße bau-
lich umgesetzt werden. Von Seiten der Verwaltung ist der Beginn der Er-
schließungsarbeiten dieses Bereichs für das nächste Jahr geplant.
Der Gemeinderat hat die Beauftragung der dafür notwendigen Planung-
sleistungen an das Büro Weber Ingenieure aus Pforzheim zum Bruttopreis 
von 116.000 Euro beschlossen.

7. Kindergarten in Modulbauweise
Herr Oliver Leucht, Ortsbaumeister, trägt den Sachstand vor. 
Der Beschluss des Gemeinderates erfolgte einstimmig. 

8. SPD-Antrag „Einführung eines verkehrsberuhigten Bereiches 
Herr Bürgermeister Bänziger stellt den Vorschlag, die Umsetzbarkeit zu 
prüfen, zur Abstimmung. Dieser Vorschlag wird mehrheitlich abgelehnt. 
Die Verwaltung wird einstimmig beauftragt, die weiteren Beratungen zum 
Mobilitätskonzept einfließen zu lassen und vorab die Umsetzbarkeit zu 
prüfen. 
Der Beschluss des Gemeinderates erfolgte bei vier Enthaltungen einstim-
mig.

9. Informationen der Verwaltung
•    Herr Russel informiert den Gemeinderat, dass ab kommender Woche Don-

nerstag in der Zeit von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein Mobiles Impfteam in 
Weingarten ist. Dort könne sich jeder impfen lassen, nicht nur Weingar-
tener Bürger. Das MIT wird künftig jeden Donnerstag vor Ort sein. 

      Auf der Webseite des Rhein-Neckar-Kreises können sich die Bürger regis-
trieren. Das Mobile Impfteam steht auf dem alten Penny-Markt-Gelände, 
Mützenau 2-4. 

•    Herr Leucht informiert das Gremium über den aktuellen Sachstand der 
Baustellen in der Paulusstraße, am Ulmenplatz sowie am Breitwiesenweg.
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  Gemeinde Weingarten (Baden)

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Verwaltungsausschusses
der Gemeinde Weingarten (Baden) am
Dienstag, den 07.12.2021, 18:30 Uhr

im Bürgersaal, Rathaus Weingarten (Baden)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1 Information der Einwohner durch die Verwaltung; 
 h i e r: 
 Festlegung eines Leistungskatalogs

2 Corona-Sonderfonds für Weingartener Vereine

3 Turmbergschule Weingarten; 
 h i e r: 
 Beschaffung von Luftfiltergeräten und CO²-Anzeigern

4  Antrag der SPD-Fraktion vom 22.03.2021; 
 h i e r: 
  Künftige Ersatzbeschaffungen von Dienst-Pkw der Gemeinde 

haben vorrangig als E-Automobile zu erfolgen

5  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwor-
tung der Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfra-
gen und Anregungen der Gemeinderäte

6  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ver-
waltungsausschusses vom 09.11.2021

Weingarten (Baden), 26.11.2021
Eric Bänziger
Bürgermeister

                                                      

                           Einladung zur Waldbegehung  
                        am Samstag, 18. Juli 2020 
 
 

 
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Waldbegehung am 
 

Samstag, den 18. Juli 2020 
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Saatschulhütte) ein. 

 
 

Nach einem kleinen Imbiss an der Saatschulhütte starten wir zu unserer Waldbegehung, 
wo der Fokus in diesem Jahr auf den „Neuen Forstkulturen im Niederwald“ liegt. 

 
Wir bitten festes Schuhwerk zu tragen, da wir auch abseits der Fahrwege laufen, 

geplantes Ende der Begehung ist um 12:00 Uhr. 
 

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald  
angesprochen werden. 

 
Aufgrund der Corona Verordnung und der damit verbundenen Abstandsregel, haben 

wir eine max. Teilnehmerzahl und bitten daher um vorherige Anmeldung bei Fr. Windbiel 
bis spätestens 13.07.2020. 

 
Telefon: 07244/7020-11 

E-Mail: m.windbiel@weingarten-baden.de 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

 

Sehr geehrte 
Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

Gerne Versorgen wir sie mit den wichtigen lokalen 
Informationen. Gerade in Zeiten eingeschränkter 
sozialer Kontakte ist ihr Amtsblatt ein verlässliches 
Bindeglied zwischen Rathaus, Kirchen und Vereinen.

Leider sind auch an uns die steigenden Kosten nicht 
spurlos vorbeigegangen, sodass wir die Kosten 
refinanzieren müssen. Gerade die Rohstoffe und 
hauptsächlich die Papierkosten haben sich in den 
vergangenen Wochen stark erhöht und werden zum 
Jahresanfang 2022 weiter erhöht werden.  Das wirkt 
sich natürlich auch auf die Turmbergrundschau aus.

Aus diesem Grund haben wir den Bezugspreis 
erhöhen müssen.

Die neuen Preise sind ab 01.01.2022 folgende:
Die gedruckte Version auf 31,80 Euro
Das ePaper auf 25,20 Euro
Die Kombiversion auf 32,80 Euro

Wir hoffen auf ihr Verständnis für diese betriebswirt-
schaftliche Erhöhung und freuen uns sie weiterhin mit 
ihrer Turmbergrundschau beliefern zu dürfen.

Bitte beachten sie das beider nächsten Abbuchung, 
bzw Überweisung.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0
www.dg-druck.de

WichtigeInformation
an alleAbonnenten!
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Information des Bürgermeisters:
In der Gemeinde Weingarten (Baden) ist es eine liebgewonnene 
Tradition, dass der Bürgermeister zu besonderen Anlässen, wie bei 
runden Geburtstagen ab dem 85. und bei Ehe-Jubiläen, persönlich seine 
Glückwünsche überbringt.
Für Ihre und unsere Gesundheit möchte ich aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage die anstehenden Gratulationsbesuche aussetzen. Wie heißt 
es so schön: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Selbstverständlich 
werde ich gerne, sobald es die Situation wieder zulässt, meine persönli-
chen Besuche fortsetzen.
Ich wünsche allen Jubilaren auf diesem Wege alles Gute und bleiben Sie 
gesund!

gez. Erich Bänziger
Bürgermeister

________________________________________________________

SAVE THE DATE - Sportlerehrung 2022

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Ehrenamtliche,

die Sportlerehrung 2022 steht in der Planung 
und wir möchten Sie und Ihre Sportlerinnen und 
Sportler dazu einladen, den

Wengerder Stars des Sports • 18. März 2022 • Walzbachhalle

in Ihrem Terminkalender schon einmal vorzumerken. Und auch in diesem 
Jahr benötigen wir Ihre Mithilfe für die Berichterstattung. Zum einen 
möchten wir vorab Ihre Sportlerinnen und Sportler vorstellen sowie am 
Tag der Veranstaltung bildlich und textuell festhalten. Die Fotos und Texte 
werden abgedruckt und in unseren sozialen Medien verbreitet.

Wir als Gemeinde Weingarten (Baden) bitten Sie deshalb, Fotos Ihrer 
Sportlerinnen und Sportler, Trainerinnen und Trainer sowie eventuelle 
Wettkampf-Situationen an unsere Kollegin, Frau Dittert zu senden: per 
E-Mail g.dittert@weingarten-baden.de; telefonisch bei Rückfragen 
erreichbar unter 07244/7020-38.

Bitte die Anträge bis 31.01.2022 einreichen

Wir bitten Sie, bis 31.01.2022 die ausgefüllten und unterschriebenen 
Anträge für die Sportlerehrung „Wengerder Stars des Sports“ bei der 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) vorzugsweise per E-Mail an 
s.ernstberger@weingarten-baden.de einzureichen.

Das Antragsformular für die Sportlerehrung 2022 finden Sie als ausfüllbares 
PDF-Dokument auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.bit.ly/WSdS2022.
________________________________________________________

Aktuelles aus dem Forstrevier Weingarten (Baden)
Räumung von durch Trockenheit und Krankheit geschädigten 
Waldbeständen

Wenn man von Blankenloch nach Weingarten (Baden) fährt, sieht man nach 
der Autobahnbrücke eine ca. ein Hektar große kahle Fläche im Wald. Hier 
standen bis vor kurzem noch durch Trockenheit und Pilzbefall geschädigte 
Bäume.
Die kahle Fläche ist jetzt Vergangenheit, denn zeitnah werden hier über 
5.000 Bäume gepflanzt. Neben Traubeneichen finden auch Hainbuchen, 
Spitzahorn, Linden, Roteichen und Walnüsse einen Platz.
Zur Vorbereitung wurde die Fläche mit einem Großbagger geräumt. Um 
die Wurzelentwicklung der jungen Bäume nicht zu gefährden, wurde 
nur alle zwanzig Meter eine Gasse befahren und der Boden dazwischen 
mit einer großen Reisiggabel teilweise aufgelockert. Aufgrund der vielen 
Schadflächen im Gemeindewald, ist dies die schnellste Art die Waldfläche 
wieder für eine Pflanzung vorzubereiten.

Teilweise erfolgt die Kultursicherung in diesen jungen Forstkulturen bis zu 
sieben Jahre. Unter anderem mit kleinen Mähgeräten eine zeitaufwändige 
Aufgabe, da die Forstkulturflächen im Weingartener Wald mittlerweile sehr 
groß geworden sind.
Insgesamt werden in diesem Herbst über 25.000 neue Bäume vom Forstamt 
Weingarten (Baden) gepflanzt.

________________________________________________________

Das Forstrevier Weingarten (Baden) informiert
Kronenkappung einer 
Heldbockeiche in der Nähe zur 
Landesstraße

Zwischen Weingarten und 
Blankenloch musste im 
Gemeindewald Weingarten 
(Baden) aus Gründen der 
Verkehrssicherung, die kaputte 
Baumkrone einer starken Eiche 
gekappt werden. Dazu beauf-
tragte die Gemeinde einen 
professionellen Baumkletterer, 
der die Krone soweit einkürzte, 
dass ab jetzt keine Gefahr mehr 
für den in der Nähe verlau-
fenden Radweg und der L-559 besteht.
Aufgrund des Artenschutzes war eine komplette Fällung der Eiche nicht 
möglich, denn hier leben die Larven des sogenannten Heldbockes 
„Cerambyx cerdo" (Großer Eichenbock). Diese Art ist streng geschützt und 
die Larvenentwicklung dauert vier bis fünf Jahre. Da der Heldbock sich nur 
in Eichen heimisch fühlt, kann selbst die gekappte Eiche nun viele weitere 
Jahre als Lebensraum dienen.
Im Zusammenhang der Kronenkappung bekam das Forstrevier Weingarten 
zusätzlich den Auftrag in unmittelbarer Nähe geeignete Nachpflanzungen 
mit Stieleichen vorzunehmen.
________________________________________________________

Ortsseniorenrat

NEUE TRICKS BEI FAKE-
INKASSO - 
Tipps nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren
Verbraucherzentralen und 
Landesseniorenrat haben wert-
volle Tipps zusammengestellt, 
die wir gerne so weitergeben:

Der „Klassiker“ unter den 
Betrügereien erfindet sich 
immer neu
Inkassobüro treibt jetzt Geld für angeblich abgeschlossene Lotterieverträge ein
Mit einer Einzugsermächtigung wollen die Betrüger eine Blanko-Vollmacht 
für die Konten von Verbraucher*innen

Betroffene sollen sich an die Polizei wenden
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Das Thema „falsche Inkassoschreiben“ ist ein Dauerbrenner in den 
Verbraucherzentralen – nicht zuletzt, weil sich die Fake-Inkassos immer 
neue Tricks einfallen lassen, um Verbraucher*innen zu verunsichern und 
zu betrügen. Die neueste Masche: Eine Inkasso-Firma namens “Pro Collect” 
gaukelt Verbrauche*innen vor, Verträge mit Gewinnspielfirmen abge-
schlossen zu haben. Um noch einfacher an ihre Beute zu kommen, fordern 
die Betrüger dazu auf, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen.

Sie probieren es einfach immer wieder und sind leider oft damit erfolg-
reich: Betrüger, die Fake-Inkassoschreiben versenden und Geldbeträge 
für Verträge einfordern, die nie geschlossen wurden. Momentan 
erreichen die Verbraucherzentrale Beschwerden über das vermeintliche 
Inkassounternehmen "PRO COLLECT AG" mit angeblichem Sitz in Köln, das 
einen Betrag in Höhe von 272,46 Euro für ein angebliches Glücksspiel-Abo 
einfordert.

Die Fake-Schreiben des falschen Inkassounternehmens gaukeln vor, dass ein 
Vertrag mit einem Gewinnspielanbieter abgeschlossen worden wäre und die 
dadurch entstandenen Kosten nicht beglichen sind. Zur schnellen Klärung 
bietet das Fake-Inkasso dann an, ein beiliegendes SEPA-Lastschriftmandat 
zu unterschreiben, damit sie das Geld selbst einziehen können. Dann folgt 
die obligatorische Drohung, dass bei Nichtzahlung Zwangsvollstreckungen, 
Pfändungen und Schufa-Einträge drohen.

„Wer so ein falsches Inkassoschreiben erhält, sollte darauf nicht reagieren 
und auf keinen Fall die Einzugsermächtigung unterschreiben. Die ist 
nämlich eine Blankovollmacht für das eigene Konto!“, warnt Oliver Buttler, 
Abteilungsleiter Telekommunikation, Internet & Verbraucherrecht der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Besser: Anzeige bei der Polizei 
erstatten.“

Und auch, wenn tatsächlich ein Zahlungsverzug vorliegt, sollten Betroffene 
skeptisch sein, denn die Forderungen könnten überhöht sein. Bei Fragen 
kann die Verbraucherzentrale weiterhelfen: Mit dem Inkasso-Check der 
Verbraucherzentralen können Betroffene Inkassoforderungen einfach 
und kostenlos online überprüfen. Oftmals hilft auch der Musterbrief der 
Verbraucherzentrale, um unberechtigte Forderungen von Inkassobüros 
abzuwehren.

Mehr Infos zur aktuellen Masche von „Pro Collect“ finden Sie hier: www.
vz-bw.de/node/66705

Ihnen allen weiter alles Gute und bleiben Sie weiter vorsichtig – 
es lohnt sich!

Aus dem Bürgerbüro

_________________________________________

Fundbüro

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über 
unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in 
zahlreichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen 
Service, um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu 
gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Bürgerbüro abgegeben:

•  schwarzer Kinder-Fahrradhelm der Marke "oxelo"
• rosafarbener Mädchenschal mit aufgestickter Katze
• Schlüssel an einem Schlüsselring

Impressum 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeister.
Hier endet der amtliche Teil. Für die nachfolgenden Berichte sind die jeweiligen 
Verfasser verantwortlich. Bitte beachten Sie, dass die Berichte nicht die Meinung 
der Verwaltung widerspiegeln müssen.

Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), Tel.: 07244-
70210, 
Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa
Anzeigenannahme: 
DG Druck GmbH,  Werner-Siemens.Str. 8, 76356 Weingarten (Baden), 
Tel.: 07244-70210, www.turmbergrundschau.de, info@turmbergrundschau.de 
Bankverbindung: 
Volksbank Karlsruhe, BIC: GENODE61KA1, IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis: 
Gedruckte Version 29,90 Euro , E-Paper Version 24,10 Euro, Kombi-Version 30,90 
Euro, jährliche Preise inkl. 7% MwSt., 
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro, Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende 
möglich.

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Oktober 2021 

männlich weiblich Gesamt 
Geburten 7 6 13 
Zuzüge 32 15 47 
Todesfälle 4 5 9 
Wegzüge 36 38 74 
Stand am 
Monatsende 5.175 5.265 10.440 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4
76356 Weingarten (Baden)
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de        
http://bib.weingarten-baden.de/
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Grünabfallplatz Mineralix
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:
  Frühschwimmen   Allgemeine Badezeit 
Montag   geschlossen   nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr   15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr   18.00 Uhr Wassergymnastik
     14.00 - 15.00 Uhr    
     Frauen,  Mutter und Kind
     15.00 - 21.00 Uhr 
Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr   nur Vereine 
Freitag   6.30 - 10.00 Uhr   14.00 - 21.00 Uhr
     18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.

Öffnungszeiten Sauna:
Montag   15.00 - 22.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr (Nur Damensauna)
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)
Samstag 13.00 - 19.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)
Sonntag  09.00 - 15.00 Uhr (Gemeinschaftssauna)

Bauhof / Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, Com-
puter und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Batterie), 
Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Waschma-
schinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leuchtstoff-
lampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zargen, 
Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmöbel, 
Holztüren mit Glaseinsatz.
Annahme von Bioabfall
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder Pflas-
tersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, Scha-
mottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestzement, 
Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, Styropor, 
Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur haus-
haltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von vermisch-
tem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt voneinan-
der abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben beschrieben, 
kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegenge-
nommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öff-
nungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Kinder- & Jugendtreff Weingarten
Dienstag:          12:00 – 14:00 Sprechzeit
                         14:00 – 17:00 Mädchentreff (6-11 Jahre)
                         17:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Mittwoch:         14:00 – 15:30 Juze on Tour
                         15:30 - 17:30 Näh- & Kreativwerkstatt (mit Anmeldung!)
                         17:30 – 20:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Kidstreff (6- 11 Jahren)
                         18:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Freitag:       15:00 – 18:00 Aktionsnachmittag (6- 11 Jahren)
                      18:00 – 21:00 Offener Treff (ab 11 Jahren)
Sonntag:       14:00 – 18:00 Sonntagstreff (ab 10 Jahren/ 14 tägig)

Erreichbarkeit der kommunalen Einrichtungen: Wir sind für Sie da! Bitte beach-
ten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen vor Ort und klären Sie 

Ihre Anliegen wenn möglich per Telefon oder E-Mail. 
Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon 07244 7020-0. 

Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de
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Die Seite der Volkshochschule 

 
Yoga Workshops im Advent           Silvia Schöffler 
Tiefenentspannt ins Adventswochenende mit Hilfe von Yin Yoga und 
Faszienyoga. In diesen Workshops gibt es auch die Zeit für eine 
wohltuende Tiefenentspannung mit Yoga Nidra.  
Geeignet auch für Männer, Yoganeulinge und Interessierte an den 
Yogakursen in 2022. Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen, evtl. 
Yogablock, dicke Socken, Getränk und wer hat 1 bis 2 Tennisbälle. 
Die 4 angebotenen Yoga-Workshops haben jeweils einen Termin. 
 
Samstag, 04.12.2021, 10 Uhr bis 12:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H301H166WN 
 
Samstag, 04.12.2021, 15 Uhr bis 17:30 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H301H167WN 
 
Samstag, 11.12.2021, 10 Uhr bis 12:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H301H168WN 
 
Samstag, 11.12.2021, 15 Uhr bis 17:30 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H301H169WN 
 
 
 

ZUMBA®fitness                            Anita Willy 
ZUMBA® ist ein ausdrucksstarkes und 
spannendes Fitnessprogramm, bei dem man sich 

tanzend fit halten kann und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird 
nach lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. ZUMBA® verbindet Elemente von Aerobic, 
Intervalltraining sowie Krafttraining, um bestmögliche Ergebnisse in 
Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, Formung und Straffung der 
Figur zu erreichen. 
Für ZUMBA® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie bestimmen 
selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen Bewegungen. Man 
muss nicht tanzen können, das Wichtigste ist, sich zur Musik zu 
bewegen und Spaß daran zu haben. Fragen zum Kurs beantwortet 
gerne Frau Willy, Telefon 01 59 / 01 63 52 99. 
Montag, 10.01.2022, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H302H241WN 
ZUMBA®fitness, mittwochs abends, Mi, 12.01.2022, 19:00 Uhr 
Je nach Corona-Lage kann der Mittwochs - ZUMBA - Kurs 
auch ONLINE stattfinden. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H302H242WN 
 

 
 AROHA®                Stefan Schnell 
 AROHA® ist ein effektives und unkompliziertes 
 Bewegungsangebot, das sich für Zielgruppen im 
 Gesundheits- und Fitnessbereich eignet. 
 Insbesondere Sportanfänger und Wiedereinsteiger, 
 Menschen, die Stress abbauen wollen, Gewicht 

reduzieren oder ihre allgemeine Fitness verbessern möchten, aber 
keine komplizierten Bewegungen durchführen wollen, finden hier ein 
ideales Programm. 
AROHA® ist ein Kurs, an dem jede/r ohne Vorkenntnisse und in jedem 
Alter und Trainingszustand teilnehmen kann. Es ist ein 
Ganzkörpertraining, das Gesäß, Oberschenkel und Bauch festigt und 
zu innerer Ausgeglichenheit beiträgt. 
Freitag, 14.01.2022, 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 10 Termine 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H302H303WN 

                   VOLKSHOCHSCHULE 
                  im Landkreis Karlsruhe e.V.  
                      … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
 
Küchenstrolche - Kochkurs für Mädchen und Jungs (9 - 11 J.) 
Die Weihnachtsbäckerei        Silvia Kost 
Was gibt es Schöneres als Plätzchenduft in der 
Vorweihnachtszeit? Richtig. Plätzchen backen und naschen. 
Gemeinsam werden wir traditionelle und moderne Kekse 
kreieren, verzieren und probieren. Lebkuchen, Buttergebäck, 
Cookies oder Waffeln sind einfach nur lecker.  
Damit aber nicht nur Süßes im Vordergrund steht und 
außerdem bei der ganzen Arbeit auch der kleine Hunger 
kommt, werden wir auch Herzhaftes aus dem Ofen zaubern. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter und 
Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 10 €) werden direkt mit 
der Kursleitung abgerechnet. Gebühr 15 Euro. 
Samstag, 04.12.2021, 10:00 Uhr,       Anmeldung telefonisch: 
0 72 44 / 73 71 18  oder via E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
 
Die syrische Küche - Zauber des Orients         Reem Assaad 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als besondere Küche, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Montag, 20.12.2021, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H307H663WN 
 
Küchenhelden - Kochkurs für Mädchen und Jungs (12 bis 15 J.) 
Nachtisch geht immer   Samstag, 15.01.2022, 10 bis 13 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H837H003WN 
 
Nordische Sehnsuchtsküche - Skandinavien 
Dienstag, 18.01.2022, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H307H500WN 
 
Die Küche Südafrikas - schmackhaft und farbenfroh 
Donnerstag, 07.04.2022, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H307H503WN 
 
Mamma Mia! Kreativ trifft Italienische Klassik 
Donnerstag, 23.06.2022, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/H307H505WN 
 
Auswahl aus unseren Gesundheits- bzw. Sportkursen:     _ 
Zumba Mo, 10.01.2022, 19:30 Uhr 
Zumba Mi, 12.01.2022, 19:00 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 17.01.2022, 18:00 Uhr 
Ganzheitliches Training mit dem Schwingstab Di, 18.01.2022, 18:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 12.01.2022, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 12.01.2022, 18:25 Uhr 
Faszien und Tiefenmuskulatur Mi, 12.01.2022, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends Di, 11.01.2022, 19:15 Uhr 
Rückenfit Do, 13.01.2022, 18:30 Uhr 
AROHA® Fr, 14.01.2022, 18:00 Uhr 
 
Sportkurse am Vormittag               Termine                          _ 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet Mi, 19.01.2022, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 20.01.2022,   9:00 Uhr 
 
Yoga- und Entspannungskurse    Termine                           _ 
Yoga Mo, 10.01.2022, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 18.01.2022, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga   Mi, 19.01.2022, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 20.01.2022, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Online-Kurs) Mo, 24.01.2022, 19:30 Uhr 

Corona News aus der vhs Karlsruhe Land 
Stand: 16.11.2021 
 
Liebe Teilnehmende, liebe Kursleitungen, 
seit Mittwoch, 17.11.2021, gilt in der „Alarmstufe“ für den 
Präsenzunterricht in der vhs die 2G-Regel. Bitte bringen Sie 
daher zu unseren Kursen und Veranstaltungen einen 
entsprechenden Impf- oder Genesungsnachweis mit.  
 
Ansonsten gelten die bekannten Regeln zum Infektionsschutz: 
Abstand halten / Hygiene praktizieren / Medizinische Maske 
tragen (außer Kinder bis einschl. 5 Jahre, mit ärztl. 
Bescheinigung, bei Bewegungskursen und im Freien, wenn der 
Mindestabstand von 1,5 m dauerhaft eingehalten werden kann). 
 

Siehe auch:  www.vhs-karlsruhe-land.de 
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HERZLICHE EINLADUNG ZUM WEINGARTNER ADVENTSKALENDER 
VOM 1. BIS 24. DEZEMBER
Es gibt den jungen Brauch des „Lebendigen Adventskalenders“. Täglich 
öffnet sich ein Fenster. Die Zahl zeigt an: die Zeit schreitet fort. Jedes Fenster 
will Bote sein, das nach draußen leuchtet:

„Werde still und staune, Gott wird Erdenkind, eine neue Zeit beginnt!“ 
- das ist ihre Botschaft!
Auch in diesen doch nochmals so anderen Advent 2021 gibt es wieder hier 
in Weingarten den „Lebendigen Adventskalender!“
24 Familien oder Organisationen haben hier im Ort ein Fenster im Advent 
besonders geschmückt. Sie zünden somit ein Licht an, gegen die 
Einsamkeit, denn ein Licht ist stärker als alle Dunkelheit!

Jeden Tag können Sie ein Adventsfenster des lebendigen 
Adventskalenders für Weingarten bestaunen.

Ein AdventskalenderQuiz kann auf der Home-Page des CVJM`s und der 
Kirchen zum Miträtseln heruntergeladen werden.
EinsendeSchluss hierfür ist der 6. Januar 2022.
Preise winken für die meisten richtigen Antworten! 

Hier die Aufteilung der Fenster vom 02.12.-12.12.2021:
02. Dezember Do
Schuh & Reicherts, Auf der Setz 9
03. Dezember Fr
Liebenzeller Gemeinschaft, Jöhlinger Str. 2a
04. Dezember Sa
Kolping Familie, Gartenstraße 8
05. Dezember So 2. Advent
Familie Schneider, Eulenweg 7
06. Dezember Mo
Kindergarten „St. Michael“, Wiesenstraße 43
07. Dezember Di
Reli-Klassen Turmbergschule, Schulstraße 2
08. Dezember Mi
Familie Dreher, Friedrich-Wilhelm-Str. 55
09. Dezember Do
Allerdings Familienzentrum, Bahnhofstraße 3
10. Dezember Fr
Familie Baumgarten, Gartenstraße 16
11. Dezember Sa
Familie Berthel, Breitwiesenweg 30/4
12. Dezember So 3. Advent
Kindergarten „St. Klara“, Am Eisweiher 12

Offene Kirche
Die Kirche ist in der Winterzeit von Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr 
für Stille und Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten im Pfarramt
Dienstag         10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag     14:00 – 18:00 Uhr
Freitag            10:00 – 15:00 Uhr     

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden)
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670
E-Mail pfarramt@ekiwei.de

Aktuelle weiteren Informationen erhalten Sie im Schaukasten und auf der 
Homepage www.ekiwei.de

 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Liebe Leserin,
lieber Leser,

in vielen Häusern gehört er zum Advent: der Adventskranz. Vier Kerzen, 
die nacheinander an den Sonntagen angezündet, auf den hinweisen, der 
das Licht der Welt ist und dessen Geburt wir an Weihnachten feiern: Jesus 
Christus. Der erste Adventskranz hatte freilich noch mehr Kerzen. Er hing 1839 
im "Rauhen Haus" in Hamburg, ein von Johann Hinrich Wichern gegründetes 
Heim für verwahrloste Kinder aus armen Familien. Sie sollten im "Rauhen 
Haus" ein Zuhause finden und die Liebe bekommen, die ihnen ihre Eltern 
nicht geben konnten oder wollten. Und sie sollten von Jesus hören und von 
Gottes Liebe, die auch ihnen gilt. Besonders in der Zeit des Advents. So setzte 
Wichern vier große weiße (für die Sonntage) und 19 kleine rote Kerzen (für die 
Wochentage) auf ein Holzrad und hängte es an der Decke auf. Jeden Abend 
kamen sie zusammen, sangen Adventslieder und hörten von Jesus. Jeden 
Tag machten die Kerzen den Saal etwas heller. Später schmückte man auch 
den Versammlungsraum im Advent mit Tannengrün und ab 1860 auch das 
Wagenrad. Der Adventskranz war geboren. Die Idee verbreitete sich schnell, 
nur dass man kein Wagenrad mehr nahm und auch auf die kleinen Kerzen 
verzichtete. Aber der Gedanke ist der gleiche geblieben: in die Dunkelheit 
der Welt strahlt Gottes Licht. "Es wird nicht immer dunkel sein - so klingt seit 
alter Zeit, das Wort der Hoffnung heil hinein in Menschentraurigkeit. Gott hat 
sich zu seinen Menschen aufgemacht.", heißt es in einem Weihnachtslied. Ich 
wünsche Ihnen, dass in diesem so anderen Advent Gottes Licht auch für Sie 
leuchtet.

Herzlich grüßt Sie
Ihr
Jochen Stähle, Pfr.

Gottesdienste und Termine:

Sonntag, 05. Dezember 2021
11:00 Uhr Akzente-Gottesdienst mit Linda Kieser in der Kirche

Sonntag, 12. Dezember 2021
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Jochen Stähle in der Kirche

Da alle anderen gemeindlichen Veranstaltungen unter der 2G+ 
Regelung stattfinden müssten, sind folgende Termine abgesagt 
worden:
Sonntag, 05. Dezember          Puppentheater
Montag, 06. Dezember           Gemeindenachmittag
Donnerstag, 09. Dezember     Vortrag Junge Alte
Sonntag, 12. Dezember          Kleines Konzert

Kirchenchor:
Die Probe am 07.12.2021 entfällt. Die Proben am 14.12. und 21.12.2021 
finden um 19:30 Uhr in der Kirche statt.

Kalender und Losungen für 2022 können Sie ab sofort sonntags nach dem 
Gottesdienst in der Kirche, oder direkt bei Gabi Streit, Körnerstr. 14, Tel. 8482 
erwerben.

Hinweise:

Kontaktloser Adventsverkauf
Bis Sonntag, den 05. Dezember 2021 ist in der Scheune des evangeli-
schen Pfarrhauses in der Kirchstr. 6 ein Verkaufsstand aufgebaut, an dem 
man Selbstgemachtes zum Dekorieren, Genießen und Verschenken 
erwerben kann. Die Scheune ist täglich von 9:00 – 17:00 Uhr geöffnet, der 
Stand wird regelmäßig neu bestückt. Der Verkauf ist kontaktlos. Es liegen 
Umschläge bereit, in die man den entsprechenden Betrag legen kann. Den 
Umschlag dann bitte einfach in den Briefkasten des Pfarramtes einwerfen. 
Mit dem Erlös des Verkaufs werden zwei Projekte unterstützt. Zum einen die 
rein aus Spenden finanzierte Stelle unserer Jugendreferentin Johanna Schuh 
und zum andern die internationale Arbeit „CVJM Weltweit“ in Kenia. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.
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Termine und Hinweise
Montag, 6. Dezember:
19.30 Uhr        Ökumenisches Hausgebet im Advent      

Dienstag, 7. Dezember: 
15.00 Uhr        Gymnastikgruppe der Frauen im Gemeindezentrum  
 
Mittwoch, 8. Dezember: 
19.45 Uhr        Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Freitag, 10. Dezember: 
15.00 Uhr        Trauercafé im Gemeindezentrum Spöck
20.00 Uhr        Herzensgebet in St. Wolfgang, Staffort

Umgekehrter Adventskalender
Mit dem umgekehrten Adventskalender ist es so, dass jeder eine Kleinigkeit 
für andere einlegen kann. Diese Überraschungen und Spenden kommen 
alle dem Tafelladen in Blankenloch zugute. Desweiteren sammeln wir auch 
wieder Trockenwaren wie Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Kaffee oder Tee aber 
auch Konserven oder Hygieneprodukte. Der Korb steht im Turmeingang 
unserer Pfarrkirche bereit.

Marientagen – schwangere junge Frau sucht Zimmer für eine Nacht
Wie schon berichtet, wollen wir auch in diesem Jahre wieder die Tradition 
aus dem Hochmittelalter wieder aufleben lassen. Wer sich daran beteiligen 
und unsere Marienfigur einen Tag bei sich aufnehmen möchte, der melde 
sich einfach im Pfarrbüro Weingarten unter Telefon: 07244 – 22 29. Es sind nur 
noch wenige Herbergsplätze frei…

Nikolaus von Myra – Helfer in der Not, Wundervollbringer, ein guter 
Freund und Nachbar
Am Sonntag, 5. Dezember bietet die Kolpingsfamilie einen Nikolausweg 
in unserer Pfarrkirche St. Michael an. Zwischen 10.00 Uhr und 15.00 
Uhr können Sie in der offenen Kirche den Weg abgehen, Bilder zur 
Nikolauslegende betrachten, die Geschichte dazu (vor)lesen und sich 
am Ende noch ein paar Anregungen für Basteleien und ein gelungenes 
Nikolausfest am nächsten Tag mitnehmen.

Licht in der Finsternis – Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 6. 
Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum ökumenischen Hausgebet 
im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in 
den Tagen vor Weihnachten geworden, gerade auch in Pandemiezeiten. 
Faltblätter mit Anregungen dazu liegen in der Kirche bereit.

Adventsandacht für Senioren
Am Mittwoch, 8. Dezember findet um 14.30 Uhr eine Advents-Andacht für 
die Senioren mit Pfarrer Maierhof in unserer Pfarrkirche St. Michael statt. 
Advent, das ist die stille Zeit. Kommt wir wollen neu beginnen, uns auf Gottes 
Wort besinnen. Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich. Wie bereits 
gewohnt, erfolgt am Eingang die Registrierung der Kontaktdaten, ebenso 
besteht weiterhin Maskenpflicht.

Geplante Gemeindeinformation musste ausfallen
Die für Sonntag, 28. November nach dem Gottesdienst geplante 
Gemeindeinformation musste ausfallen, da wir uns derzeit in der Alarmstufe 
II befinden. Aus diesem Grund hat Pfarrer Jens Maierhof nach Ende des 
Gottesdienstes und vor dem Segen einige wenige Informationen an 
die Gemeindemitglieder weitergegeben. Diese beinhalteten u. a. die 
Kirchenentwicklung 2030. Geplant ist, dass aus dem jetzigen Dekanat 
Bruchsal eine einzige Pfarrei wird. Des weiteren wurden die Namen der 
derzeitigen Mitglieder des Gemeindeteams vorgelesen und auch die Namen 
derjenigen, die in den letzten Monaten aus diesem Team ausgeschieden 
sind. Zwei Schautafeln mit den Aktivitäten der letzten Monate wurden 
im Kirchenraum aufgestellt und können auch jetzt noch besichtigt und 
nachgelesen werden. Inzwischen befinden sich die beiden Schautafeln im 
Turmeingang unserer Pfarrkirche. Ebenso wurde bei dieser Gelegenheit auch 
das Engagement der Frauen gewürdigt, die über viele Jahrzehnte hinweg die 
Religiöse Kinderstunde organisiert, betreut und geleitet haben. Wie es mit 
der Religiösen Kinderstunde nach der Coronapandemie weitergehen wird, 
können wir zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht sagen. Eine ausführliche 
Gemeindeinfo planen wir für das Frühjahr 2022. Über den genauen Termin 
werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr
sowie dienstagnachmittags:
15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind
über das Pfarrbüro Blankenloch erreichbar:
Telefon: 07244 / 740 550
Wichtige Hinweise zu den Gottesdiensten unter Coronabedingungen
Anmeldung: In Weingarten ist keine Anmeldung mehr erforderlich!
Anmeldepflicht in Stutensee für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste
Registrierungspflicht am Eingang der Kirchen in allen Kirchen in Stutensee 
und Weingarten
Maskenpflicht während der Gottesdienste (FFP2- oder OP-Masken)
Feste Plätze in der Kirche und bitte Abstand halten

Gottesdienste

Freitag, 3. Dezember:
18.30 Uhr       Messfeier in St. Michael, Weingarten

Samstag, 4. Dezember:
07.30 Uhr        Rorate-Messe in St. Elisabeth, Friedrichstal
10.00 Uhr       Andacht und erstes Treffen der Sternsinger in St. Michael, 
Weingarten
18.30 Uhr       Messfeier im Kerzenschein in St. Michael, Weingarten mit 
besonderer musikalischer Gestaltung

Sonntag, 5. Dezember:
09.30 Uhr        Messfeier mit Einführung der neuen Ministranten in Hl. Geist, Büchig
10.00 Uhr        Ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth, Friedrichstal
11.00 Uhr        Messfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr        Bußfeier in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr        Bußfeier in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr        Messfeier im Kerzenschein in St. Wolfgang, Staffort

Dienstag, 7. Dezember:
18.30 Uhr        Messfeier in St. Georg, Spöck

Mittwoch, 8. Dezember – HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA:
14.30 Uhr       Andacht im Advent für die Senioren in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr        Messfeier zum Hochfest in St. Elisabeth, Friedrichstal

Donnerstag, 9. Dezember:   
18.30 Uhr        Messfeier in St. Josef, Blankenloch

Freitag, 10. Dezember:
17.45 Uhr        Eucharistische Anbetung in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr        Messfeier in Hl. Geist, Büchig

3. ADVENTSSONNTAG:
Samstag, 11. Dezember:
18.30 Uhr        Messfeier im Kerzenschein, musikalisch gestaltet von der Band 
„Himmelsbande“ in St. Elisabeth, Friedrichstal
Sonntag, 12. Dezember: 
09.30 Uhr        Messfeier in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr        Messfeier mit Einführung der neuen Ministranten in St. Josef, 
Blankenloch
17.00 Uhr        Stationengottesdienst zum Luciafest vor der Kirche St. Elisabeth, 
Friedrichstal
18.30 Uhr        Messfeier im Kerzenschein, musikalisch gestaltet vom Chor VOX 
DEI in St. Georg, Spöck
18.30 Uhr        Bußfeier in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr        Bußfeier in St. Wolfgang, Spöck



Turmberg-Rundschau | Nr. 48 | 02.12.2021

20 | Kirchliche Nachrichten / Schulen

Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
gemeinsam glauben leben

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Es gelten aufgrund der Corona-Pandemie 
die Regeln der Landesregierung, umgesetzt in den Richtlinien unsers 
Gemeinschaftsverbandes (Ausführliche Infos hier: 
https://lgv.org/medien-publikationen/coronavirus).

Montag
09.30 - 11.00 Uhr: "Windelrocker" für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren Eltern 
(außer in den Schulferien)

Dienstag
18.30 - 20.00 Uhr: "TaG" für Teens (vierzehntägig)

Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)

Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: "Die wilden Hühner" - Jungschar für Mädchen (2.-4. 
Schuljahr)
19.45 Uhr: Hauskreis "Fishermans Friends"

Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)

Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
05.12. 17.30h Martin Meyer
12.12. 10.30h Samuil Rabrovaliev
19.12. 17.30h Martin Siehler
24.12. 16.00h Samuil Rabrovaliev (in der Mehrzweck-Halle in Staffort, kein 
Gottesdienst in Weingarten)
26.12. 17.30h Sascha Wössner

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-559597
Internet:
weingarten.lgv.org
www.facebook.com/lgv.weingarten/

Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
www.lebenswerk-weingarten.de

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116, 75056 Weingarten

Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244 / 722917

Bürozeiten: Di. 9.00-13.00 Uhr und Fr. 15.00-18.00 Uhr
pastor@lebenswerk-weingarten.de

Die Teilnahme am Gottesdienst ist vorerst nur mit Anmeldung möglich,
da die Sitzplätze Aufgrund der aktuellen Schutzregelungen begrenzt sind.
Anmeldung online über unsere Homepage:
http:/www.lebenswerk-weingarten.de/

Unsere Gottesdienste sind auch online zu sehen, im Livestream unter:
www.lebenswerk-weingarten.de oder
www.lebenswerk-weingarten.de/youtube

Sonntag, 05.12.2021
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigt: Olaf Engelmann

Sonntag, 12.12.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel

Sonntag, 19.12.2021
10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann

Sonntag, 24.12.2021
16.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann

Interessen Gruppen / Kleingruppen
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags um 17.30 Uhr
Mehr Infos unter:https://www.rr276.de

Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags um 19.30 Uhr, Mehr Infos unter:
http://www.facebook.com/godline
Instagram@lebenswerkyouth

Neuapostolische Kirche

Gottesdienstanzeige

Sonntag 05.12.2021              09:30   Gottesdienst – 2. Advent
Einwahl über Telefon ist möglich

Mittwoch 08.12.2021             20:00   Gottesdienst per Youtube und
Einwahl über Telefon ist möglich

Sonntag 12.12.2021              09:30   Gottesdienst – 3. Advent
                                                           Einwahl über Telefon ist möglich

Alle weiteren örtlichen Veranstaltungen sind bis auf weiteres ausgesetzt.

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak.org (international)
www.nak-sued.de (Süddeutschland)
und unter www.nak-bretten-bruchsal.de

Schulen

Musikschulen

Die „Musikschule Hardt“ – 
Immer eine gute Wahl!
Wir sind als Musikschule der Gemeinden 
Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, Graben-
Neudorf, Dettenheim und Weingarten eine 
Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt 
und Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren 
Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die Grenzen 
Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und 
Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch für 
Sie das gewünschte Instrument! Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, 
über Fagott,  Oboe, Saxofon oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, 
Keyboard oder Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! 
Aber auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsunterricht 
oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte 
sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß 
am Umgang mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. Musik 
fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die 
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Möglichkeiten in unserer Musikschule 
Hardt. Wir bieten günstige Preise in 
Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs 
buchen, um zu testen, welches 
Instrument am besten zu Ihnen oder 
Ihrem Kind passt.
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 
07249-1859. 
Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de.

Allgemeine Informationen und die 
Gebührenordnung finden Sie unter: 
www.musikschule-hardt.de.

Hygienekonzept: Im Moment gelten 
bei uns die 3G-Regeln. Schüler, die 
eine öffentliche Schule besuchen, gelten als getestet und müssen vor dem 
Unterricht keinen Testnachweis erbringen. Erwachsene Schüler dagegen 
brauchen einen Nachweis, dass sie geimpft, getestet oder genesen sind 
vor jeder Unterrichtsstunde. Link zur aktuellen Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg: https://km-bw.de/,Lde/startseite/sonderseiten/
corona-verordnung-schule

Wir freuen uns auf Sie!

Kinderbetreuungseinrichtung

Die Kinder und Erzieherinnen des 
Kindergartens Am alten Friedhof dürfen 
sich über eine großzügige Geldspende der 
Firma Koch Kälteanlagenbau freuen.

Auf unserem Wunschzettel steht schon seit 
längerer Zeit die Anschaffung einer großen 
dicken Weichbodenmatte für unser 
Turnzimmer.

Diese werden wir nun bestellen und sagen 
herzlichen Dank!!!

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Am alten Friedhof

Erneut neigt sich ein Jahr voller Beschränkungen 
dem Ende zu und ein Jeder, ob groß oder 
klein,war gezwungen sich diesen Umständen 
bestmöglich anzupassen. Dem Personal 
des Wichtelgarten war und ist es dennoch 
eine Herzensangelegenheit, zumindest den 
Kleinsten von uns, größtmögliche Normalität 
zu bieten und eine bestmögliche Betreuung 
zu gewährleisten.Trotz aller 
widrigen Umstände versuchen 
wir auch dieses Jahr den Zauber 
der Winter- und Weihnachtszeit 
für „unsere Kinder“ zu erhalten 
und passen bzw. passten 
jegliche Vorhaben den aktuellen 
Beschränkungen an.Den Anfang 
machte das alljährliche Lichterfest. 
Dem Voraus ging das gemeinsame 
Laternenbasteln. Alle Familien 
bekamen eine Vorauswahl unter-
schiedlicher Laternenentwürfe 
angeboten. Die Wunschlaternen 
konnten dann, an einem Abend 
in der Kita (unter Einhaltung der 
Corona-Regeln), oder zu Hause 
gebastelt werden und schmückten 
bis zum Lichterfest unsere Kita. Das 
Lichterfest selbst fand dann unter Einhaltung der 3G-Regel außerhalb der 
Kita statt. Alle Eltern, deren Kinder und das Personal trafen sich mit ihren 
Laternen auf einem ausreichend großen Platz in Weingarten. Das gemein-
same Singen war leider nicht möglich, doch ein mutiges Kind wagte sich 
ans Mikrofon um stellvertretend für alle zu singen. Anschließend zogen wir 
still durch Weingarten, während die Laternenlieder aus einer transportablen 
Musikanlage schallten. Das anschließende Einkehren zu Punsch und Gebäck 
innerhalb der Kita musste leider ausfallen. Wir hoffen dennoch, vor allem 
den Kindern, eine Freude gemacht zu haben.Das alljährliche Schmücken 
des Weihnachtsbaumes auf der Hartmannbrücke in Weingarten fand unter 
denselben Bedingungen wie im Vorjahr statt. Jede Gruppe der Kita gestal-
tete Baumschmuck, welcher dann stellvertretend durch eine Gruppe seinen 
Platz am Tannenbaum fand. Um Tummeln und Gedränge zu vermeiden 
wurden uns, wie auch den anderen Kindertagesstätten bzw. Kindergärten 
aus Weingarten feste Zeiten zugewiesen. Zu bestaunen sind die Bäume ab 
sofort.Erneut leider ausfallen musste auch dieses Jahr das Adventscafe, bei 
dem sich alle Eltern und Kinder einer jeden Gruppe stets in der Kita trafen, 
um das Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen. Stattdessen bekommen alle 
Familien durch unseren Adventskalender ein bisschen Gemütlichkeit mit 
nach Hause. Dies mag das Zusammensein nicht aufwiegen, aber wir hoffen 
dennoch allen eine kleine Freude damit zu machen.Glücklicherweise nicht 
lumpen lässt sich der Nikolaus, denn der lebt schon seit mehr als 1600 
Jahren, je nach Überlieferung, und ist vermutlich sowieso immun gegen 
alles, auch das Altern.Am 06. Dezember wird er sich erneut ungesehen in 
die Kita schleichen und allen Kindern einen Sack mit kleinen Präsenten vor 
die Türe stellen. Wir freuen uns bereits auf sein Kommen.Zum Abschluss 
möchten wir uns bei allen bedanken, die uns auch dieses Jahr wieder 
begleitet haben. Allen voran bei unseren Familien, die jeden Tag das aller-
wichtigstein unsere Obhut geben; ihre geliebten Kinder.Wir wünschen allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit, frohe Weihnachten im Kreise der Liebsten 
und bereits jetzt ein gesundes, neues Jahr!

 Landratsamt Karlsruhe

Landkreis Karlsruhe baut eigene Impfteams auf
Landkreis Karlsruhe organisiert flächendeckende Angebote und baut 
eigene Impfkapazitäten auf

Die Landkreise spielen in der Impfoffensive des Landes Baden-Württemberg 
wieder eine zentrale Rolle: Ab sofort sollen sie dafür sorgen, dass es über das 
Angebot der niedergelassenen Ärzte und Betriebsärzte hinaus fest instal-
lierte Anlaufstellen für Impfungen gibt, um auf diese Weise die Impfquote zu 
erhöhen. Dazu baut der Landkreis Karlsruhe eigene Impfteams auf, die an 
den festen sogenannten Regionalen Impfstützpunkten eingesetzt werden. 
Die Anzahl der Impftermine in direkter Nähe der Einwohnerinnen und 
Einwohner steigt dadurch weiter an.

Klavier oder Geige?

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.                
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 
 

Nikolaus 
 

Aus einem klitzekleinen Haus, 
schaut der Nikolaus heraus.  
Er trägt die Brille, klein und rund. 
Ein weißer Bart verdeckt den Mund. 
Seinem Schlitten ist nun vollgeladen 
So kann er sich auf Reise wagen.  
Auf dem Rücken huckepack, 
trägt er heut den schweren Sack. 
Die Sterne ziehen nun voran, 
damit er alles sehen kann. 
Er holt ganz leis vor jedem Haus, 
ein Päckchen aus dem Sack heraus. 
Der Sack ist leer, wie ist das schön, 
nun kann er schnell nach Hause gehn. 
Der Nikolaus nun ruht sich aus, 
kommt erst im nächsten Jahr wieder heraus. 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde Weingarten ist Frau Ritzmann, Telefon-Nr.: 07251 981 987 809 Mobil: 
0152 09306767 Email: c.ritzmann@tev-bruchsal.de 

Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen können gerne 
telefonisch stattfinden. 
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Mit vier Impfstützpunkten in Bretten, Bruchsal, Graben-Neudorf und 
Ettlingen liegt der Landkreis Karlsruhe bereits über den Anforderungen des 
Landes, je einen pro Landkreis zu errichten. Die Stützpunkte im nördlichen 
Landkreis sind schon in Betrieb, im südlichen Landkreis geht Ettlingen am 1. 
Dezember an den Start. Das Angebot wird sukzessive aufgebaut und variiert 
aktuell von zwei bis sechs festen Impftagen pro Stützpunkt. Um das Angebot 
auszuweiten, ist der Landkreis dabei, an den vier Impfstützpunkten zusätzlich 
eigene Impfteams zusammenzustellen – wie früher bei seinen Impfzentren. 
Im Endausbau sollen die Impfstützpunkte täglich geöffnet sein und je 250 bis 
300 Impfungen anbieten.
Ergänzt wird dieses Angebot durch regelmäßige Impftermine durch 
Mobile Impfteams, die an festen Wochentagen in den jeweiligen Kommunen 
geplant sind und die in den kommenden Wochen Schritt für Schritt an den 
Start gehen werden:

Montags: Waldbronn, Bad-Schönborn, Pfinztal, Sulzfeld
Dienstags: Rheinstetten, Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Philippsburg
Mittwochs: Malsch, Waghäusel, Östringen, Linkenheim-Hochstetten
Donnerstags: Rheinstetten, Stutensee, Weingarten, im Wechsel-Rhythmus 
zudem Gondelsheim, Kronau, Kürnbach und Zaisenhausen
Freitags: Oberhausen-Rheinhausen, Hambrücken, Dettenheim und 
Oberderdingen sowie Wechseltermine geplant schon in Marxzell
Samstags: Eggenstein-Leopoldshafen, Walzbachtal und Forst sowie 
Wechseltermine geplant schon in Marxzell
Sonntags: Ubstadt-Weiher

Hinzu kommen einzelne Impfangebote, die die Bürgermeisterämter z. B. 
mit Hausärzten oder dem Deutschen Roten Kreuz selbst organisieren.
Bei allen Impfterminen stehen grundsätzlich die Impfstoffe Moderna und 
Biontech – dieser insbesondere für Menschen unter 30 Jahren – sowie 
Johnson&Johnson zur Verfügung.
„In absehbarer Zeit können auf diese Weise rund 10.000 kommunale 
Impfungen pro Woche angeboten werden. In Summe sind das mindestens so 
viele Impfungen wie die durchschnittliche Leistung der früheren Impfzentren 
betrug. Zusammen mit dem Angebot der Haus- und Betriebsärzte können 
die Einwohnerinnen und Einwohner dann auf Kapazitäten zurückgreifen, 
die möglichst schnell Impfungen ohne längere Wartezeiten ermöglichen“, 
sagt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Sein Dank gilt neben der Ärzteschaft 
insbesondere den Städten und Gemeinden, die sich dazu bereiterklärt 
haben, Impfstützpunkte einzurichten, aber auch allen anderen Kommunen, 
die regelmäßige Angebote machen. Gleichzeitig bittet er um Verständnis, 
dass feste Angebote nicht in allen 32 Städten und Gemeinden im Landkreis 
eingerichtet werden können. „Wir müssen bündeln, aber die Orte und 
Termine sind zeitlich und räumlich so gestreut, dass Einwohnerinnen und 
Einwohner möglichst oft eine Möglichkeit für eine Impfung in ihrer Nähe 
bekommen“, ergänzt der Landrat.
Ein Überblick sowie die genauen Termine mit weiteren Informationen zu Ort 
und Öffnungszeit sind der interaktiven Online-Karte auf der Corona-Seite des 
Landkreises unter www.landkreis-karlsruhe.de/coronavirus zu entnehmen. 
Ein Klick auf das jeweilige Angebot führt direkt zu der Online-Terminvergabe 
bzw. Reservierungsrufnummer. Aufgrund der hohen Nachfrage sind viele 
zeitnahe Termine bereits ausgebucht. Es werden jedoch regelmäßig neue 
Termine eingestellt und freigeschaltet. Ein wiederholter Klick auf die Karte 
lohnt sich. Die Karte wird regelmäßig aktualisiert.

Neuer zentraler Impfstandort in Bruchsaler Stadtmitte
Dauerhafter Impfstützpunkt jetzt in Aula der Handelslehranstalt
Sporthalle beim Hallenbad dient weiterhin für einzelne Impfaktionen

Der anfänglich in der Sporthalle beim Hallenbad, Sportzentrum 3, einge-
richtete Impfstützpunkt Bruchsal verlegt seine Adresse in die Bruchsaler 
Stadtmitte: Ab Mittwoch, 1. Dezember finden die festen Impftermine in der 
Aula der Handelslehranstalt, Stadtgrabenstraße 2, Haus C, statt. Der Zugang 
erfolgt über die Stadtgrabenstraße. Ein direkter Zugang über den Parkplatz 
von der Orbinstraße aus ist nicht möglich. Der Impfstützpunkt wird an allen 
sieben Tagen pro Woche geöffnet sein.

Die Terminbuchung erfolgt ausschließlich über die interaktive Karte unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/coronavirus. Dort findet sich auch ein Überblick 
über weitere Impfangebote. Ein Klick auf das jeweilige Angebot führt direkt 
zu der Online-Terminvergabe bzw. Reservierungsrufnummer. Aufgrund der 
hohen Nachfrage sind viele zeitnahe Termine bereits ausgebucht. Es werden 
jedoch regelmäßig neue Termine eingestellt und freigeschaltet. Ein wieder-
holter Klick auf die Karte lohnt sich. Die Karte wird regelmäßig aktualisiert.

Ankündigungen

Karlsruher Verkehrsverbund GmbH
Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon
KVV-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064
Pressemitteilung vom 26. November 2021
Fahrplanwechsel am 12. Dezember 
bringt zahlreiche Änderungen mit sich
Zum großen bundesweiten Fahrplanwechsel am 12. Dezember treten auf 
den Bus-, Tram- und Stadtbahnlinien der Verkehrsunternehmen im Karls-
ruher Verkehrsverbund (KVV) zahlreiche Änderungen in Kraft. Die sicher 
einschneidendste Veränderung vollzieht sich dabei in der Karlsruher Innen-
stadt, wo mit der Eröffnung des Stadtbahntunnels ein völlig neues Linien-
netzkonzept in Kraft tritt, das sich auch auf die Region auswirkt. Beachten 
Sie dazu bitte die gesonderte Pressemitteilung vom 26.11. Der KVV rät allen 
Fahrgästen, vor der ersten Fahrt ab dem 12. Dezember, die elektronische 
Fahrplanauskunft unter www.kvv.de zu nutzen, um sich über eventuelle 
Änderungen zu informieren. In der folgenden Auflistung sind einige Ände-
rungen im kleinsten Minutenbereich nicht gelistet.

Änderungen auf der Stadtbahnlinien der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft:
Ab dem Fahrplanwechsel werden die alten Hochflur-Fahrzeuge im Einsys-
tem- und Zweisystembereich nahezu vollständig aus dem Stadtgebiet ver-
schwinden. Auf den Linien S1, S11, S4, S5, S51, S52, S7 und S8 fahren dann ab 
dem 12. Dezember ausschließlich barrierefreie Fahrzeuge, die einen stufen-
losen Ein- und Ausstieg für alle Fahrgäste gewährleisten. 

Linien S1/S11:
•  Geänderter Fahrweg in der Innenstadt Karlsruhe: Die Linien S1/S11 verkeh-

ren in Karlsruhe durch den neuen Stadtbahntunnel unterhalb der Ettlinger 
Straße und Kaiserstraße. Damit werden die neuen Stationen Augartenstra-
ße, Kongresszentrum und Ettlinger Tor von der S1/S11 angebunden. Die 
Stationen auf der Rüppurrer Straße werden hingegen nicht mehr von der 
S1/S11 bedient.

•  Grundlegende Änderungen bei den Fahrzeiten: Aufgrund der Durchfahrt 
durch den Stadtbahntunnel verkehren die Linien S1/S11 bis zu sieben Mi-
nuten schneller durch die Stadt. Dementsprechend verändern sich die 
Fahrzeiten grundlegend: Von Nord nach Süd verkehren die Fahrten von 
Hochstetten kommend in den meisten Fällen Karlsruher Verkehrsver-
bund GmbH Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon KVV-Pressestelle, Tel. 
0721/6107-7064 etwa neun Minuten früher als bisher. Zwischen Neureut 
und Bad Herrenalb sowie Ittersbach ändern sich die Abfahrtszeiten im Mi-
nutenbereich.

•  Änderung bei Verstärkerfahrten: Die morgendlichen Verstärkerfahrten auf 
der Linie S1 verkehren nicht mehr als Eilzüge, sondern bedienen zukünftig 
alle Stationen.

     Dadurch erhalten die nachfragestarken Stadtteile Neureut, Nordweststadt 
und Rüppurr eine Angebotsausweitung, die zur Entlastung bestehender 
Verbindungen beitragen soll. Außerdem können die Fahrten dadurch 
besser eingetaktet werden, da im Zusammenspiel mit den regulären Zü-
gen zeitweise ein Fünf-Minuten-Takt entsteht.

•  Bessere Anbindung ans KIT: Die morgendlichen Fahrten ins KIT werden zur 
besseren Anbindung der Mitarbeiter um etwa 15 bis 20 Minuten vorver-
legt: Die neuen Ankunftszeiten am KIT Campus Nord sind um 7.48 Uhr und 
8.42 Uhr.

•  Nachtverkehr: In Nächten auf Samstag, Sonn- und Feiertag verkehrt die 
S1/S11 künftig im 30-Minuten-Takt zwischen Neureut und Ettlingen. Auf-
grund der Anpassung an das neue Nightlinernetz in Karlsruhe verschieben 
sich die Fahrten in den Tagesrandlagen teilweise um bis zu 30 Minuten.

Linie S12:
•  Neue S12-Eilzüge: Die bisherigen Eilzüge der Linie S11 von Ittersbach nach 

Karlsruhe und zurück verkehren innerstädtisch auf einem neuen Fahrweg: 
Von Ittersbach kommend verkehren die Züge ab dem Albtalbahnhof über 
die Karlstraße auf direktem Weg zum Europaplatz und weiter in Richtung 
Mühlburger Tor, Entenfang und Rheinhafen.

   Dadurch werden der Europaplatz und die westliche Innenstadt gegenüber 
den regulär verkehrenden Zügen der S1/S11 um bis zu sieben Minuten 
schneller erreicht.

   Wie die bisherigen S11-Eilzüge verkehren auch die neuen S12-Eilzüge aus-
schließlich im Berufsverkehr: Morgens gibt es vier Fahrten von Ittersbach 
kommend nach Karlsruhe, mittags eine und nachmittags drei Fahrten von 
Karlsruhe nach Ittersbach.

Karlsruher Verkehrsverbund GmbH
Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon
KVV-Pressestelle, Tel. 0721/6107-7064
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Fahrzeuge, die einen stufenlosen Ein- und Ausstieg für alle Fahrgäste gewährleisten.

Linien S1/S11:

 Geänderter Fahrweg in der Innenstadt Karlsruhe: Die Linien S1/S11 verkehren in

Karlsruhe durch den neuen Stadtbahntunnel unterhalb der Ettlinger Straße und Kai-

serstraße. Damit werden die neuen Stationen Augartenstraße, Kongresszentrum und

Ettlinger Tor von der S1/S11 angebunden. Die Stationen auf der Rüppurrer Straße

werden hingegen nicht mehr von der S1/S11 bedient.

 Grundlegende Änderungen bei den Fahrzeiten: Aufgrund der Durchfahrt durch den

Stadtbahntunnel verkehren die Linien S1/S11 bis zu sieben Minuten schneller durch

die Stadt. Dementsprechend verändern sich die Fahrzeiten grundlegend: Von Nord

nach Süd verkehren die Fahrten von Hochstetten kommend in den meisten Fällen
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Linien S31/S32:
•  Schülerverkehr Ubstadt: Zur Anbindung an die zweite Unterrichtsstunde 

für Schüler in Ubstadt verkehrt der zweite Zugteil der S32 nach Menzingen 
ab Ubstadt Ort um 8.20 Uhr weiter über Ubstadt Uhlandstraße (8.21 Uhr) 
nach Stettfeld (8.24 Uhr) und von dort um 8.34 Uhr zurück nach Ubstadt 
und weiter Richtung Karlsruhe.

•  Neuer Anschluss in Bruchsal: Zur besseren Anbindung in Richtung Graben-
Neudorf verkehrt die S31 früh morgens rund zwei Minuten früher ab Karls-
ruhe Hbf (neue Abfahrt um 6.18 Uhr) in Richtung Odenheim. Dadurch wird 
in Bruchsal (neue Ankunft um 6.38 Uhr) ein neuer Anschluss auf die S33 
nach Germersheim (Bruchsal ab 6.42 Uhr) erreicht.

Linie S4:
•  Geänderter Fahrweg in der Innenstadt Karlsruhe: Die Linie S4 verkehrt in 

Karlsruhe durch den neuen Stadtbahntunnel unterhalb der Ettlinger Stra-
ße und Kaiserstraße.

   Damit werden die neuen Stationen Augartenstraße, Kongresszentrum, Ett-
linger Tor und Marktplatz von der S4 angebunden, die Stationen auf der 
Rüppurrer Straße werden hingegen nicht mehr von der S4 bedient.

•  Berufsverkehr: Zwischen 5.30 Uhr und 8 Uhr kommt es bei einzelnen Zü-
gen zu Fahrzeitverschiebungen von bis zu drei Minuten. Betroffen sind die 
Abschnitte zwischen Bretten und Karlsruhe sowie zwischen Eppingen und 
Heilbronn.

•  Nächtlicher Anschluss in Heilbronn: Die letzten beiden Fahrten der S4 
werden auf die Ankunft des letzten RE von Mannheim nach Heilbronn an-
gepasst. In Richtung Öhringen-Cappel verkehrt die letzte S4 20 Minuten 
später, ab Heilbronn Hbf Vorplatz neu um 1.40 Uhr, in Richtung Eppingen 
beziehungsweise Karlsruhe ab Heilbronn Hbf Vorplatz neu um 1.38 Uhr 
(ebenfalls 20 Minuten später).

Linie S5:
•  Grundlegende Änderungen bei den Fahrzeiten: Aufgrund der Durchfahrt 

durch den Stadtbahntunnel verkehren die Linien S5/S51 bis zu fünf Minu-
ten schneller durch die Stadt. Dementsprechend verändern sich die Fahr-
zeiten grundlegend: Sowohl innerhalb von Karlsruhe als auch zwischen 
Karlsruhe und Berghausen/Söllingen/ Pforzheim verschieben sich die 
Fahrzeiten im Minutenbereich. Die stündlichen Abfahrten ab Pforzheim 
zur Minute 11 verkehren bereits zur Minute 6 und somit fünf Minuten frü-
her. Darüber hinaus ändern sich die grundlegenden Taktlagen zwischen 
Berghausen und Söllingen in den Zeiträumen außerhalb des Zehn-Minu-
ten-Taktes, also montags bis freitags zwischen 9 Uhr und 12.30 Uhr und ab 
20 Uhr sowie grundsätzlich an Samstagen, Sonn- und Feiertagen.

•  Größere Änderungen im morgendlichen Berufsverkehr: Zwischen Pforz-
heim und Karlsruhe finden größere Änderungen im Frühverkehr montags 
bis freitags statt. Betroffen sind insbesondere die Fahrten mit Abfahrt in 
Pforzheim um 4.46 Uhr (bis zu sieben Minuten früher) sowie ab Wilferdin-
gen-Singen um 5.32 Uhr (bis zu sieben Minuten früher). In der Gegenrich-
tung erfolgen die Ankünfte in Pforzheim Hbf bereits um 5.20 Uhr (bis zu 
15 Minuten früher), 5.50 Uhr (bis zu 13 Minuten früher) und 6.12 Uhr (bis zu 
sechs Minuten früher).

•  Angebotsausweitungen: Montags bis freitags wird eine zusätzliche Fahrt 
um 5.58 Uhr ab Söllingen nach Karlsruhe angeboten. Der S5-Eilzug ab 
Pforzheim um 7.16 Uhr nach Karlsruhe kann wieder in Söllingen halten 
(Abfahrt um 7.38 Uhr).

•  Nachtverkehr an Samstagen und Sonntagen: In Nächten auf Samstag, 
Sonn- und Feiertag verkehrt die S5 auf dem innerstädtischen Abschnitt 
von Karlsruhe künftig im 30-Minuten-Takt. Aufgrund der Anpassung an 
das neue Nightlinernetz in Karlsruhe verschieben sich die Fahrzeiten zwi-
schen Wörth Badepark und Pforzheim Hbf um bis zu 15 Minuten.

Linien S51/S52:
•  Geänderter Fahrweg in der Innenstadt Karlsruhe: Die Linie S52 verkehrt in 

Karlsruhe durch den neuen Stadtbahntunnel unterhalb der Ettlinger Stra-
ße. Damit werden die neuen Stationen Augartenstraße, Kongresszentrum, 
Ettlinger Tor und Marktplatz von der S52 angebunden. Die Stationen auf 
der Rüppurrer Straße und Südostbahn sowie die Tullastraße werden hin-
gegen nicht mehr von der S52 bedient.

•  Verbesserungen und Ausweitungen im Berufsverkehr: Die S52-Fahrt Mo-
Fr, Germersheim ab 5.50, Wörth Bf ab 6.27 Uhr wird ab Karlsruhe Albtal-
bahnhof verlängert und fährt neu weiter über den Hauptbahnhof Vorplatz 
(6.45 Uhr) und bis zum Marktplatz (6.52 Uhr). Damit werden am Haupt-
bahnhof attraktive Frühverbindungen des Fernverkehrs erreicht. Eine zu-
sätzliche S52-Fahrt gibt es montags bis freitags von Karlsruhe Marktplatz 
um 7 Uhr über Karlsruhe Hbf Vorplatz (7.08 Uhr), Karlsruhe West (7.16 Uhr) 
und Wörth (7.34 Uhr) nach Germersheim (8.07 Uhr). Zwischen Wörth und 

Germersheim ersetzt diese Fahrt eine bisherige S51.
•  Frühverkehr am Samstag: An Samstagen hat die morgendliche S51 von 

Germersheim (4.40 Uhr) nach Wörth (5.12 Uhr) keinen Anschluss mehr in 
Richtung Karlsruhe; daher wird diese Fahrt bis Karlsruhe Mühlburger Tor 
(5.35 Uhr) verlängert. Analog gilt dies samstags auch für die Rückfahrt von 
Karlsruhe Mühlburger Tor (5.39 Uhr) über Wörth (6.05 Uhr) nach Germers-
heim (6.38 Uhr).

•  Änderungen im Spätverkehr: An Wochenenden verschieben sich die letz-
ten Fahrten von/nach Germersheim: Die letzte Stadtbahn nach Karlsru-
he fährt in Germersheim bereits um 0:26 Uhr ab und damit vier Minuten 
früher als bisher. Der Anschluss aus Richtung Speyer bleibt bestehen. Die 
letzte Fahrt von Karlsruhe nach Germersheim wird um zehn Minuten nach 
hinten geschoben und erreicht Germersheim damit erst um 2.07 Uhr.

Linien S7/S71/S8/S81:
•  Geänderter Fahrweg in der Innenstadt Karlsruhe: Die Linien S7 und S8 ver-

kehren in Karlsruhe durch den neuen Stadtbahntunnel unterhalb der Ett-
linger Straße und Kaiserstraße. Damit werden die neuen Stationen Augar-
tenstraße, Kongresszentrum, Ettlinger Tor und Marktplatz von der S7 und 
S8 angebunden. Die Stationen auf der Rüppurrer Straße werden hingegen 
nicht mehr von der S7 und S8 bedient.

•  Berufsverkehr Zwischen 5.30 Uhr und 7 Uhr kommt es bei vereinzelten 
Fahrten zu Änderungen von bis zu drei Minuten.

•  Änderungen im Spätverkehr: Bei der abendlichen Fahrt ab Karlsruhe Hbf 
um 20.49 Uhr nach Bühl entfällt die zehnminütige Standzeit in Baden-Ba-
den, sodass sich die Fahrzeiten bis Bühl erheblich reduzieren. Die S71-Fahr-
ten ab Bühl um 22.07 Uhr und ab Achern um 23 Uhr starten an allen Halte-
punkten bis Rastatt etwa fünf Minuten früher. Dadurch werden in Rastatt 
neue Anschlüsse auf die S8 in Richtung Durmersheim erreicht. Ab Rastatt 
verkehrt die S71 nach Karlsruhe erst um 23.38 Uhr, sodass auch aus Rich-
tung Freudenstadt ein neuer Anschluss hergestellt werden kann. Die S8 
nach Karlsruhe wird um etwa fünf Minuten auf 23.32 Uhr ab Rastatt vor-
verlegt. Alle Anschlüsse bleiben bestehen.

•  Nächtliche Anschlüsse in Freudenstadt: Aufgrund von Änderungen beim 
Regionalverkehr aus Richtung Stuttgart verkehrt die letzte S8 von Freu-
denstadt Hbf nach Freudenstadt Stadt in Nächten auf Montag bis Frei-
tag bereits um 0.05 Uhr und damit zehn Minuten früher. Die letzte S8 in 
Nächten auf Samstag, Sonn- und Feiertag verkehrt bereits um 1.10 Uhr ab 
Freudenstadt Hbf und damit 21 Minuten früher. Änderungen bei den Bus-
Linien im KVV (Linien-Reihenfolge entspricht nicht der Zählreihenfolge, 
sondern der Netzverteilung! Bitte bis zum Ende scrollen):

Linie 101 (Ettlingen - Völkersbach):
Die Busse fahren in der Regel neu zur Minute `3 in Ettlingen Stadt ab. Um 
die Anschlüsse aufrechtzuerhalten, mussten aus Völkersbach kommend 
die beiden ersten Fahrten um zehn Minuten nach vorne geschoben wer-
den. An schulfreien Tagen verkehrt der Bus mit bisheriger Abfahrt um 6.46 
Uhr ab Völkersbach nun bis Schöllbronn fünf Minuten früher und neu über 
Schluttenbach. In Richtung Völkersbach wird mit der Abfahrt um 7.33 Uhr 
eine 50- Minuten-Lücke geschlossen.

Linie 102 (Ettlingen – Schöllbronn):
Die Busse fahren in der Regel neu zur Minute `33 in Ettlingen Stadt ab. Am 
Wochenende bis 19 Uhr fahren sie zur Minute `53. 

Linie 104 (Ettlingen – Waldprechtsweier):
Die Busse fahren ab der Haltestelle Erbprinz in der Regel künftig fünf Minu-
ten später und damit zur Minute `11 (und teilweise `31) ab. Abends und am 
Wochenende starten sie zur Minute `33.

Linie 105 (Ettlingen – Ettlingen West):
Tagsüber Änderungen im Zwei-Minuten-Bereich.

Linie 106 (Ettlingen – Neuburgweier):
Aufgrund der Änderungen im Schienenbereich mussten verschiedene 
Kompromisse bei den Fahrten der Linie eingegangen werden, damit mög-
lichst viele Anschlüsse erhalten bleiben.
Teilweise (insbesondere am Vor- und Nachmittag aus Neuburgweier) 
kommt es zu verlängerten Wartezeiten. Am Wochenende kann in Ettlingen 
Stadt kein Anschluss von und zur Schiene hergestellt werden. Durch MyS-
huttle steht aber ein weiteres Angebot zur Verfügung.

Linie 109 (Ettlingen – Am Hardtwald):
Die meisten Abfahrten erfolgen drei Minuten früher als heute.
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Linie 110: (Ettlingen – Waldprechtsweier):
Die Busse fahren ab der Haltestelle Erbprinz gegenüber heute in der Regel 
drei Minuten später (abends und am Wochenende drei Minuten früher) ab.

Linie 112 (Ettlingen – Neuwiesenreben):
Die Busse fahren statt zur Minute `27 nun neu `24 ab Ettlingen Stadt ab.

Linie 114 (Ortsverkehr Marxzell):
Um eine bessere Einheitlichkeit bei den Liniennummern im Pfinztal und 
Albtal zu erreichen, wird die Linie umbenannt in Linie 154. Fahrplanände-
rungen gibt es nicht. 

Linie 115 (Busenbach – Reichenbach – Etzenrot):
Um eine bessere Einheitlichkeit bei den Liniennummern im Pfinztal und 
Albtal zu erreichen, wird die Linie umbenannt in 155. Die Fahrten aus Etzen-
rot verkehren am Nachmittag künftig zwei Minuten früher.

Linie 118 (Langensteinbach – Grünwettersbach – Zündhütle):
Um eine bessere Einheitlichkeit bei den Liniennummern im Pfinztal und 
Albtal zu erreichen, heißt die Linie künftig 158. In der Regel fahren nun alle 
Fahrten bis und ab Klinikum in Langensteinbach (so wie auch die S11) etwa 
zwei bis drei Minuten früher ab. In beiden Richtungen beginnt der Betrieb 
etwa eine Stunde früher.

Linie 151 (Berghausen – Wöschbach):
Aufgrund der angekündigten Geschwindigkeitsreduktionen auf der 
Wöschbacher Straße und der Fahrzeitverlängerung in Wöschbach wurde 
die Fahrzeit angepasst. Dadurch kann die Linie montags bis freitags nicht 
mehr autark von einem Bus gefahren werden. Ansonsten hätte der teilwei-
se geltende 20-Minuten-Takt aufgegeben werden müssen. Das bedeutet, 
dass vormittags und nachmittags ein 20/40-Takt angeboten werden muss, 
hat aber den Vorteil, dass einmal in der Stunde der Bus in die neu nach Berg-
hausen fahrende Linie 152 übergeht, so dass von Wöschbach aus nicht nur 
das Rathaus in Söllingen, sondern auch das Gewerbegebiet Hammerwerk, 
Kleinsteinbach und sogar das Klinikum in Langensteinbach umsteigefrei er-
reichbar sind. Die entsprechenden Kurse sind im Fahrplan markiert.
Weiterhin konnte der 20-Minuten-Takt am Nachmittag ausgedehnt werden 
und beginnt bereits
um 14.58 Uhr. Auch konnte die 30-Minuten-Lücke mitten in diesem Ab-
schnitt (17.44 bis 18.14) geschlossen werden. Die ersten Fahrten aus Wösch-
bach am Morgen starten sechs bis acht Minuten früher, um weiterhin An-
schluss zur S5 zu bieten.

Linie 152 (Langensteinbach – Berghausen):
Die Linie endet künftig – mit Ausnahme der meisten für die Aloys-Henhö-
fer-Schule relevanten Fahrten – nicht mehr am Bahnhof in Kleinsteinbach, 
wo nur zwei Stadtbahnen pro Stunde abfahren, sondern in Berghausen am 
Bahnhof. Dadurch ergeben sich neu symmetrische Anschlüsse mit der S11 
und auch Anschlüsse mit der S5. Allerdings verändern sich dadurch die Ab-
fahrtszeiten insbesondere in Richtung Klinikum deutlich.

Linie 153 (Langensteinbach – Auerbach):
Die Linie fährt nun tagsüber durchgehend im Halbstundentakt zwischen 
Langensteinbach und Auerbach und im Stundentakt ins Gewerbegebiet.

Linie 159: (Berghausen – Weingarten):
Die bisher rein dem Schülerverkehr dienende Linie wird aufgewertet und 
im Stundentakt ab Berghausen über Jöhlingen bis Weingarten weiterge-
führt. Die bisherigen Schülerfahrten von und nach Wössingen sind in die 
Linie weiterhin integriert.

Linie 222 (Rösselsbrünnle – Elchesheim-Illingen – Rastatt):
Die Fahrten 4.43 Uhr ab Elchesheim und 5.27 Uhr ab Rösselsbrünnle star-
ten jeweils sieben Minuten früher. Dadurch kann der Anschluss am Rössels-
brünnle gehalten werden und ein neuer attraktiver Anschluss im Bahnhof 
Rastatt entsteht. Abends und am Wochenende werden die Fahrlagen des 
Anruf-Linien-Taxis besser an die Schiene angepasst. Fahrgäste werden ge-
beten, die Fahrtzeitverschiebungen zu beachten.

Linie 244 (Baden-Baden – Gernsbach – Loffenau – Bad Herrenalb)
Aufgrund der umfangreichen Maßnahmen in der Ortsdurchfahrt Loffe-
nau gilt auf der Linie 244 voraussichtlich noch bis Ende Februar 2022 der 
derzeitige Baustellenfahrplan. Nach Abschluss der Bauarbeiten sind zum 
28.02.2022 umfangreiche Liniennetz- und Fahrplanänderungen zwischen 

Bühl, Baden-Baden, Gernsbach und Bad Herrenalb geplant.

Linie X45 (Baden-Baden – Schwarzwaldhochstraße – Mummelsee – 
Ruhestein):
Die Busse starten am Bahnhof Baden-Baden etwa zwei Minuten später und 
bieten damit am Augustaplatz einen Anschluss von der neuen Linie X44 aus 
Richtung Murgtal (ab 28.02.2022). Auch die Busse am Morgen fahren künf-
tig zur Minute `38 am Bahnhof Baden- Baden ab. Einzige Ausnahme bleibt 
die Abfahrt montags bis freitags um 7.31 Uhr aufgrund der Führung über 
den Schweigrother Platz.

Linie 248 (Forbach – Bermersbach – Langenbrand):
Die Haltestelle „Langenbrand StoraEnso“ heißt künftig „Langenbrand 
Bahnhof“.

Linie 253 (Gaggenau – Michelbach – Moosbronn – Völkersbach):
An Ferientagen gibt es eine neue Fahrt um 7.04 Uhr ab Moosbronn Kirche 
nach Gaggenau Bahnhof mit Ankunft um 7.26 Uhr. Bereits seit Anfang Ok-
tober gibt es montags bis donnerstags an Schultagen eine zusätzliche Fahrt 
um 14.15 Uhr ab Schulzentrum Dachgrube nach Freiolsheim.

Linie X34 (Rastatt – Hügelsheim – BadenAirpark – Stollhofen – Ulm – 
Oberweier –Bühl):
Die letzte Fahrt ab Bühl startet künftig erst um 23.58 Uhr – acht Minuten 
später als bisher. Dadurch entsteht für Umsteiger ein Anschluss vom RE7 
aus Offenburg (Ankunft 23.53 Uhr).

Linie 234 (Rastatt – Iffezheim – Hügelsheim – BadenAirpark – Schwarzach)
Linie 234s (Schulverkehr Iffezheim – Hügelsheim/Söllingen – Schwarzach)
Linie 268 (Bühl – Vimbuch – Schwarzach – Lichtenau – Freistett)
Linie 268s (Bühl – Oberweier – Moos – Schwarzach – Lichtenau – Freistett)
Die Verkehre der Linien 234, 268 und 268s werden hinsichtlich der Linien-
nummerierung neu geordnet. Der Fahrplan für Samstage wird ausgewei-
tet. Die Linie 234 verkehrt am Samstag neu stündlich zwischen 7 Uhr und 20 
Uhr zwischen Rastatt und Hügelsheim Hochfeldsiedlung sowie zweistünd-
lich weiter nach Schwarzach jeweils mit Anschlüssen von/zur Linie 268 nach 
Freistett und Bühl. In der neuen Linie 234s werden zukünftig die zusätzli-
chen Verkehre auf der Linie 234 zu den Schulen in Söllingen und Iffezheim 
dargestellt. Die Linie 268 enthält zukünftig ausschließlich Fahrten über Vim-
buch nach Schwarzach, sodass der Fahrplan deutlich an Übersichtlichkeit 
gewinnt. Am Samstag verkehrt die Linie zudem neu im glatten Stundentakt 
zwischen 6 Uhr und 18 Uhr auf der gesamten Strecke zwischen Bühl und 
Freistett.
In der Linie 268s sind dagegen alle Fahrten von Bühl über Oberweier und 
Moos nach Schwarzach beziehungsweise Lichtenau enthalten sowie weite-
re ergänzende Schulverkehre im Raum Schwarzach und Lichtenau.
Die letzte Fahrt des ALT auf der Linie 268 startet künftig 15 Minuten früher 
und damit bereits um 0.10 Uhr ab Bühl. Dort nimmt sie Umsteiger aus der 
um 0.01 Uhr ankommenden S71 mit.

Linie 263 (Bühl – Altschweier – Bühlertal – Hundsbach/Herrenwies – 
Forbach):
Die letzte Fahrt des ALT in Richtung Bühlertal startet künftig 15 Minuten frü-
her und damit bereits 0.10 Uhr ab Bühl und nimmt Umsteiger aus der die 
S71 mit Ankunft in Bühl um 0.01 Uhr mit.

Linie 266 (Bühl – Ottersweier – Unzuhrst):
Das Anruf-Linien-Taxi fährt am Wochenende in Fahrtrichtung Unzhurst bis 
20 Uhr etwa 20 Minuten später ab. Dadurch wird in Kombination mit den 
Bussen der Linie 264 eine bessere Verteilung der Fahrten zwischen Bühl 
und Ottersweier erreicht. Das letzte ALT in Richtung Unzhurst startet künf-
tig 15 Minuten früher und damit bereits 0.10 Uhr ab Bühl und nimmt Um-
steiger aus der die S71 mit Ankunft in Bühl um 0.01 Uhr mit.

Linie 271 (Bühl – Rittersbach – Rigel – Kappelwindeck)
Linie 272 (Bühl – Weitenung)
Linie 273 (Bühl – Rittersbach – Waldmatt – Neusatz)
Linie 274 (Bühl – Eisental):
Die jeweils letzte Fahrt des ALT in die Ortsteile startet künftig 15 Minuten 
früher und damit bereits 0.10 Uhr ab Bühl und nimmt Umsteiger aus der die 
S71 mit Ankunft in Bühl um 0.01 Uhr mit.

Linie 121 (Weingarten – Staffort – Blankenloch):
Der gesamte Schulverkehr und die Minibusfahrten montags bis freitags bis 
18.30 Uhr bleiben unverändert. In Blankenloch Nord entstehen aufgrund 
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des neuen Fahrplans der S2 bessere Anschlüsse. Abends, nachts und am 
Wochenende sind die Bedienzeiten an den neuen S2- Fahrplan angepasst. 
Hier ergeben sich für Staffort und die Waldbrücke optimierte Anschlüsse 
am Bahnhof Weingarten. Am Wochenende kommt es aus Umlaufgründen 
allerdings zu unumgänglichen Bedienungslücken für die Fahrgäste aus 
Weingarten Ort.

Linie 124 (Hochstetten – Graben-Neudorf):
Die Abfahrtszeiten werden an den neuen Fahrplan der S1/11 angepasst und 
verschieben sich um bis zu zehn Minuten. Die bisherigen letzten Fahrten 
19.06 Uhr ab Hochstetten Grenzstraße und 19.23 Uhr ab Neudorf Festplatz 
entfallen. Dafür kann KVV.MyShuttle als Alternative genutzt werden.

Linie 125 (Waghäusel – Hambrücken – Forst – Bruchsal – Karlsdorf-
Neuthard – Spöck – Karlsruhe):
Montags bis freitags vor 8 Uhr verändern sich die Fahrzeiten im Minutenbe-
reich. Im Schulverkehr nach Bruchsal entfällt der zweite Bus, der von Kirrlach 
direkt nach Hambrücken verkehrt.
Abends und nachts sind die Fahrlagen deutlich verschoben und in Spöck 
dem neuen Fahrplan der S2 angepasst. Es gibt daher zu dieser Tageszeit 
auch keine kurzen Fahrten mehr vom Bahnhof Waghäusel nach Kirrlach. 
Am Wochenende kommt es aufgrund des neuen Fahrplans der S2 zu gene-
rellen Verschiebungen. Sonn- und feiertags müssen auf jeder zweiten Fahrt 
aus Umlaufgründen die Fahrwege in Kirrlach in beiden Richtungen verkürzt 
werden.

Linie 130 (Forst – Ubstadt):
Um einen besseren Umstieg von der Linie 125 zu ermöglichen, verkehren 
die drei Busse zur ersten Schulstunde allesamt über die zentrale Haltestelle 
Forst Löwen. Aufgrund eines gestiegenen Bedarfs gibt es mittwochs noch 
eine dritte Rückfahrt nach der 6. Schulstunde ab Ubstadt Schulzentrum 
13:11 Uhr.

Linie 131 (Kronau – Weiher – Ubstadt – Bruchsal):
In Kronau werden die Haltestellen Post und Raiffeisen durch die dazwi-
schen liegende neue Haltestelle Ortsmitte ersetzt. Bei den Kurzläufer-Fahr-
ten zwischen Weiher und Ubstadt Ort gibt es morgens zwei zusätzliche Zu-
bringer zur S31/32, dafür werden die beiden Schulfahrten zum Schulbeginn 
am Schulzentrum Ubstadt zusammengefasst. Die bisherigen Schleifen-
bedienungen über die K3575 nach 12 Uhr werden aufgegeben. Die Fahr-
wege sind auf dem Hin- und Rückweg identisch. Deshalb kann zwischen 
15.30 und 17.30 Uhr nicht mehr im 20-Minuten-Takt gefahren werden. Beim 
neuen 30-Minuten-Takt kommt es zwangsläufig zu vereinzelten längeren 
Übergangszeiten. Aufgrund geringer Nachfrage wird der Bahnhof Ubstadt-
Weiher nicht mehr angefahren und es werden die Nachtfahrten an Schul-
ferientagen eingestellt.

Linie 132 (Östringen – Bad Schönborn – Stettfeld – Ubstadt – Bruchsal):
Die bisherige Fahrt um 5.57 Uhr ab Östringen Mühlhausenerstraße zum 
Bahnhof Bad Schönborn/Kronau wird um drei Minuten vorverlegt, um den 
Anschluss zur S3 ab dort um 6.16 Uhr nach Karlsruhe zu sichern.

Linie 133 (Kronau – Mingolsheim – Östringen):
In Kronau werden die Haltestellen Post und Raiffeisen durch die dazwischen 
liegende neue Haltestelle Ortsmitte ersetzt.

Linie 187 (Obergrombach – Untergrombach – Büchenau – KIT Campus 
Nord):
Die Fahrt zum KIT Campus Nord wird um drei Minuten nach hinten verlegt.

Linie 192 (Hochstetten – Dettenheim – Philippsburg):
Die Abfahrtszeiten verschieben sich generell und sind auf den neuen Fahr-
plan der S1/11 ausgerichtet. Aufgrund der Verschiebungen ist es möglich, 
die Schulverstärkerfahrt nach Philippsburg von bisher 6.48 Uhr ab Hoch-
stetten Grenzstraße um zwölf Minuten nach hinten zu verlegen, so dass der 
zeitliche Abstand zum Gelenkbus nur noch acht Minuten beträgt.
Infolge des parallelen MyShuttle-Angebots entfallen in den beiden Wo-
chenende-Nächten die Fahrten nach Mitternacht. Sonn- und feiertags wird 
die Linie nicht mehr bedient. Auch da ist MyShuttle die komfortable Alter-
native.

Linie 193 (Rheinsheim – Philippsburg – Waghäusel – Kirrlach – Kro-
nau):
In Rheinsheim werden die Haltestellen Oskar-Frey-Straße, Schule und 
Sporthalle aufgelöst und durch die zentrale Haltestelle Festplatz ersetzt. In 

Kronau werden die Haltestellen Post und Raiffeisen aufgehoben und wird 
dafür die dazwischen liegende neue Haltestelle Ortsmitte bedient. Die bis-
herige Fahrt 15.39 Uhr ab Waghäusel Bahnhof nach Rheinsheim wird um 
eine Minute nach hinten verschoben.

Linie 195 (Blankenloch – KIT Campus Nord – Leopoldshafen):
Sämtliche Fahrten verschieben sich im Minuten-Bereich und sind an die 
neuen Fahrpläne der S1/11 und der S2 angepasst.
Linie 198 (Dettenheim – Graben-Neudorf):
Aufgrund des parallelen MyShuttle-Angebots entfällt die bisherige letzte 
Fahrt um 19.25 Uhr ab Graben-Neudorf Bahnhof.
_________________________________________________________

Weihnachten im Schuhkarton –
Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Von dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“  haben sich auch in diesem Jahr 
wieder viele Menschen in unserer Region inspirieren lassen, Päckchen für 
bedürftige Kinder zu packen. 
In den Annahmestellen in Stutensee und Weingarten und zum Teil auch aus 
Karlsruhe kamen insgesamt 725 Päckchen zusammen, die von Blankenloch 
aus auf die Reise gingen.
Inzwischen sind die Geschenke in 81 Umzugskartons per LKW auf dem Weg 
zu den Kindern in den Empfängerländern.
Verteilt werden die Päckchen von Kirchengemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen in mehr als 100 Ländern. Die Geschenkpakete aus dem 
deutschsprachigen Raum gehen u. a.  an Kinder in Bulgarien, Georgien, 
Lettland, Rumänien oder auch die krisengeschüttelte Ukraine.
Dies war nur möglich, durch den engagierten, tatkräftigen Einsatz der 
Annahmestellen und der zahlreichen ehrenamtlichen Helfer aus allen 
Ortsteilen Stutensees und Weingartens.
Herzlichen Dank an Jeden, der mit seinem liebevoll gepackten Schuhkarton 
dazu beigetragen hat. Für die beschenkten Kinder ist es oft sogar das erste 
Geschenk in ihrem Leben.  
Vielen Dank an alle, die dieses Projekt mit  Geld- oder Sachspenden, tatkräf-
tiger Hilfe oder Gebeten unterstützt haben, an die beteiligten Kindergärten, 
Schulen, Gruppen, Kreise und Betriebsgemeinschaften.
Ab Anfang des neuen Jahres können Sie sich durch Berichte und Bilder 
über die diesjährige Verteilung im Internet unter www.Weihnachten-im-
Schuhkarton.org  informieren.
Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und Gottes Segen für das neue Jahr.

Im Namen Ihrer Annahmestellen
Beate Maisenbacher
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Weingartener Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Ihr Kontakt zur WBB:
Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
E-Mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)
-----
Vorstandschaft:
Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 651 272 28 - 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de)

WBB Mitgliedschaft:
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit inter-
essiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- und 
Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der Rubrik "Mitglied 
werden & Unterstützen".
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
-----
Die WBB im Internet, auf Facebook und Instagram:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de. Hier 
finden Sie regelmäßige Beiträge, Stellungnahmen, Anträge und Positionen 
zu aktuellen Themen aus dem Gemeinderat.
Auf unseren Social Media Kanälen bei Facebook und Instagram berichten 
wir über verschiedene Aktivitäten und geben Einblicke in unsere Arbeit. 
Schauen Sie doch mal rein!

CDU Weingarten

Telefonische Bürgersprechstunde mit Ansgar Mayr
Ansgar Mayr, Landtagsabgeordneter der CDU für den Wahlkreis Bretten 
bietet Bürgerinnen und Bürgern aus dem Wahlkreis eine telefonische 
Bürgersprechstunde an.
„Das Gespräch mit den Menschen, deren Anregungen und Ideen, aber auch 
ihre Kritik ist mir sehr wichtig,“ so Ansgar Mayr.
Am Samstag, den 04.12.2021 steht er deshalb von 10 bis 12 Uhr erneut tele-
fonisch unter 07244/9389410 für Fragen und Anregungen zur Verfügung.
Es besteht aber auch die Möglichkeit per E-Mail (wahlkreis@ansgar-mayr.de) 
einen individuellen Termin zu vereinbaren.

Sie interessieren sich für Kommunalpolitik? Sie haben Fragen oder 
Anregungen?
Wir stehen für Sie als Ansprechpartner gerne zur Verfügung, selbstverständ-
lich auch zu Themen der Europa-, Bundes- oder Landespolitik. Sie wollen 
Politik aktiv mitgestalten? Dann sprechen Sie uns an!
Besuchen Sie auch unsere Homepage für weitere Informationen:
www.cdu-weingarten.de
Auch auf Facebook sind wir vertreten:
www.facebook.com/CduWeingartenBaden/

CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124 oder cduweingarten@t-online.de
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Robert Scholz, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0171 2780960
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Dominic Harz, Schriftführer, Tel. 0176 39206415

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830

CDU/Junge Liste - Kreistagsfraktion
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter.scholz@kreistag-karlsruhe.de)
Nicolas Zippelius, Tel. 3830 (nicolas.zippelius@kreistag-karlsruhe.de)

Grüne Liste
www.grünelisteweingarten.de

Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN
Unser nächstes Treffen wird am Donnerstag, 09.12.2021 um 19:30 Uhr 
stattfinden. Aufgrund der derzeitigen Pandemieentwicklung werden wir uns 
wieder virtuell austauschen.
Bei Interesse an unseren aktuellen Themen können Sie sich gerne an den 
1. Vorsitzenden Axel Hammen wenden: axel.hammen@gruene-liste-wein-
garten.de
-
Gemeinderat
Folgende Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Sonja Güntner (Fraktionsvorsitz): Tel. 0175/5272280, 
sonja.guentner@gruene-liste-weingarten.de

Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@gruene-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@gruene-liste-weingarten.de
Axel Hammen: Tel. 0170/9264398, axel.hammen@gruene-liste-weingarten.de
-
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden: Tel. 609710, 
monika.lauber@gruene-liste-weingarten.de
-
Land Baden-Württemberg 

Die BürgerInnensprechstunden der Landtagsabgeordneten unseres 
Wahlkreises Andrea Schwarz finden momentan in einem persönlichen 
Telefongespräch immer donnerstags zwischen 16 – 17 Uhr statt.

Um einen Termin zu vereinbaren, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
andrea.schwarz@gruene.landtag-bw.de
-
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an folgende Personen 
wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@gruene-liste-weingarten.de

- 2. Vorsitzender Frank Poller,  Tel. 9474225, 
frank.poller@gruene-liste-weingarten.de

SPD Weingarten
www.spd-weingarten-baden.de

Absage des Nikolausstandes
´Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage kann auch in diesem Jahr unser 
traditioneller Nikolausstand mit Dambedei nicht stattfinden. Stattdessen 
haben wir uns dazu entschlossen, den Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Pflegeheims "Untere Mühle" und vor allem den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern eine Anerkennung für ihre Leistung zukommen zu lassen. 
Daher werden wir die vorgesehenen Dambedei an die Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie die Pflegerinnen und Pfleger übergeben.
+Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit 
tatkräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann sprechen 
Sie uns an – wir hören zu!

Ihre Ansprechpartner sind aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000606
 (u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
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- Werner Burst, Gemeinderat, Tel 0172-7528934 
(w.burst@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage sowie 
Facebook und Instagram:
www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

FDP Weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:

1. Vorsitzender Hans-Günther Lohr, Mobil: 0151-56066697 
E-Mail: lohr@fdp-weingarten.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: schmitt@fdp-weingarten.de

Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Gemeinderätin und Fraktionsvorsitz  Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 
92, E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
Gemeinderat Matthias Görner ,grgoerner@t-online.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie auch 
im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Hier können Sie auch direkt Mitglied werden und online den Antrag 
ausfüllen, wir freuen uns auf Sie! 

Fraktionen im Gemeinderat

WBB Fraktion im Gemeinderat

Notwendige Anhebung der Grundsteuer
In der Sitzung des Gemeinderates am 22. Nov. wurde u. a. eine Anhebung 
des Grundsteuer-Hebesatzes beraten. Das Thema wurde im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung auf das Tableau gebracht. Nach Jahren ohne 
Anpassung des Hebesatzes erscheint die Steigerung von 330 v. H. auf 420 
v.H., immerhin 27 %, zunächst enorm. Die durchschnittliche Steigerung 
von 2,37 % pro Jahr stellt jedoch einen moderaten Anstieg dar, zumal die 
Verwaltung anschaulich die Kostenentwicklung der Infrastruktur in den 
letzten Jahrzehnten aufzeigte. Eine stetige Kostensteigerung in Straßen-, 
Kanal- und Kindergartenbau ist für die Gemeinde nicht ohne eine Anpassung 
der Grundsteuer zu stemmen. Der WBB war immer wichtig, die von der 
Gemeindeordnung vorgegebene Rangfolge zu beachten und zunächst 
Gebühren und Beiträge anzupassen, und erst als letztes Mittel an die Steuern 
zu gehen. Nachdem in den letzten Jahren nahezu alle Gebührenordnungen 
überarbeitet wurden, musste sich das Gremium nun mit den Steuern 
befassen, um den kommunalen Haushalt stemmen zu können. Daher hat 
die WBB-Fraktion einstimmig der gut vorbereiteten Verwaltungsvorlage 
zugestimmt.

Einführung der Zweitwohnungssteuer – 
ein Beitrag zur Haushaltskonsolidierung
Nach dem Kommunalabgabengesetz obliegt es einer Kommune, 
Verbrauchs- und Aufwandssteuern zu erheben. Die Einführung einer 
Zweitwohnungssteuer erfolgt nun nach Ansicht und Vorschlag der WBB 
zurecht. Denn Nutzer einer Zweitwohnung in Weingarten nehmen die 
kommunale Infrastruktur ebenso in Anspruch, jedoch weitgehend ohne 
einen finanziellen Beitrag zu leisten. Die neue Zweitwohnungssteuer bemisst 
sich nach der jährlichen Netto-Kaltmiete und wird mit einem Steuersatz 
von 15 % erhoben. Interessant ist die Steuer für die Kommune insbeson-
dere, da davon auszugehen ist, dass ein Großteil der Nebenwohnsitze in 
Hauptwohnsitze umgemeldet werden. Dann würde zwar keine Steuerlast 
mehr entstehen, die neu gemeldeten Hauptwohnsitze wirken sich jedoch 
positiv auf den kommunalen Finanzsteuerausgleich und die Zuweisungen 
aus. Ein positiver Nebeneffekt, der dem Haushalt der Gemeinde gut tun 

wird. Die Gemeinde kann diese Chance auf Mehreinnahmen nicht auslassen. 
Insbesondere die WBB bemängelte in den letzten Jahren die schlechte Bilanz 
des Ergebnishaushaltes. Die Einführung der Zweitwohnungssteuer wird nun 
zur Verbesserung dieser Bilanz beitragen.

Marielle Reuter
 

Grüne Liste Fraktion im Gemeinderat

Beratungen zum Haushalt 2022
Weingarten steht weiterhin vor großen finanziellen Herausforderungen. 
Erhebliche Investitionen sind nötig um unsere Infrastruktur zu betreiben, zu 
unterhalten und zu erweitern. Dass sowohl auf der Einnahmenseite als auch 
insbesondere auf der Ausgabenseite Maßnahmen zu ergreifen sind, um die 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde zu erhalten, hatten wir in vergangenen 
Haushaltsreden bereits gefordert.
In diesem Jahr hat sich erstmalig die Haushaltskommission, eine Arbeitsgruppe 
des Gemeinderates in Zusammenarbeit mit der Finanzverwaltung der 
Gemeinde, in vier Sitzungen mit der finanziellen Planung für das kommende 
und die weiteren Jahre beschäftigt. Sowohl für Einnahmensteigerungen als 
auch Ausgabensenkungen gab es viele Vorschläge, die teilweise mit dem 
Haushalt 2022 umgesetzt werden sollen.

Auch in den Vorberatungen des Haushaltes in den Gemeinderatssitzungen 
und Ausschusssitzungen von AUT und VA wurden zudem mehrfach die 
Investitionen für die kommenden Haushaltsjahre intensiv diskutiert und 
auch etliche weniger notwendige Investitionsvorschläge gestrichen oder 
verschoben. Sehr positiv für die Gemeinderatsarbeit waren die sehr guten 
Vorlagen mit umfassenden Informationen der Finanzverwaltung.
Wir freuen uns sehr, dass die Finanzverwaltung der Gemeinde ihre ambi-
tionierten Ziele erreichen und viele Gebührensatzungen überarbeiten und 
aktualisieren sowie diverse Förderprogramme beantragen konnte.
Trotz der guten Fortschritte müssen wir weiterhin an der finan-
ziellen Leistungsfähigkeit der Gemeinde arbeiten und insbesondere weitere 
Einsparmöglichkeiten soweit möglich realisieren. Dazu wird es auch im Jahr 
2022 weitere Sitzungen der Haushaltskommission geben.
Mit unserer Haushaltsrede werden wir von Seiten der Grünen Liste ausführ-
lich zum Haushalt 2022 Stellung nehmen.
Sonja Güntner

SPD Fraktion im Gemeinderat

Wichtige Entscheidungen als Grundlage der 
Haushaltsverabschiedung 2022 getroffen
Zum ersten Mal seit Jahrzehnten (!) besteht die Möglichkeit, dass der 
Gemeinderat noch im alten Jahr den Haushalt für 2022 beschließen und 
damit die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel nahtlos fortsetzen kann. 
Für diese positive Entwicklung hat die eingesetzte Haushaltskommission 
des Gemeinderates einen wichtigen Beitrag geleistet. Dort ist es gelungen, 
ausgereifte Vorschläge bezüglich notwendiger  Haushaltseinsparungen und 
zur Verbesserung des ordentlichen Haushaltsergebnisses  zu empfehlen. 
Damit kann die Leistungsfähigkeit der Gemeinde mittelfristig stabilisiert 
werden.
Ausgangspunkt für diese Aktivitäten war die Aufforderung des Kommunal- 
und Prüfungsamtes des Landkreises an die Gemeinde, unverzüglich 
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung und zur Vermeidung von 
Fehlbeträgen einzuleiten. Deshalb sind zunächst die Gemeindesteuern auf 
den Prüfstand gekommen.

Einheitliche Grundsteueranhebung
Die Erhöhung des Hebesatzes von 330/340 auf einheitlich 420 Prozent führt 
zu geschätzten jährlichen Mehreinnahmen von 305 TSD. €. Dieser Schritt ist 
der SPD nicht leichtgefallen, da hiervon nicht nur alle Grundstücksbesitzer, 
sondern auch die Mieter betroffen sind. Nachdem diese Erhöhung mit der 
Anpassung des Wasser- und Abwasserpreises zusammentrifft, ergibt sich  
eine Belastung des Familienbudgets. Berechnungen der Verwaltung zu unter-
schiedlichen Haushaltsgrößen konnten dem Gemeinderat aufzeigen, dass 
diese Anpassung gerade noch im zumutbaren Bereich liegt. Schließlich darf 
nicht übersehen werden, dass die Steuermehreinnahmen in vollem Umfang 
in die Verbesserung unserer gemeindlichen Infrastruktur (Straßensanierung 
etc.) fließen. 
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Neu ab 2022: Erhebung einer Zweitwohnungssteuer
Große Einigkeit bestand bezüglich der Einführung einer 
Zweitwohnungssteuer im Gemeinderat. Als die SPD diesen Vorschlag 
bereits bei der Haushaltsverabschiedung 2021 zur Diskussion stellte, gab es 
noch Bedenken, dass mit dieser Steuer ein spürbarer Verwaltungsaufwand 
bei geringen Erträgnissen verbunden wäre. Nun ist das Gegenteil der Fall. 
Mittelfristig können daraus sogar Mehreinnahmen von rd. 650 TSD. € im Jahr 
generiert werden!

Gewerbesteuer bleibt unverändert
Um für neue Gewerbeansiedlungen aus dem Umland (Sandfeld!) weiterhin 
attraktiv zu bleiben, wird der Gewerbesteuer-Hebesatz belassen.

Wolfgang Wehowsky (SPD-Fraktion)Vereinsnachrichten

Musikverein Weingarten
www.musikverein-weingarten.de

Herzlichen Dank an das Dies & Das Team
Der Musikverein bedankt sich herzlich beim Dies & Das Team, Initiative für 
soziale Zwecke Weingarten e. V. Bahnhofstr. 56, die unseren Verein wieder mit 
einer Geldspende unterstützen. Wir freuen uns sehr darüber, diese für unsere 
Jugendarbeit einsetzen zu können.
Dies und Das nimmt saubere, unversehrte und aktuell tragbare Kleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten als 
Spende entgegen und gibt diese gegen eine freiwillige Geldspende wieder 
ab. Die dadurch erzielten Einnahmen werden diversen Einrichtungen in 
Weingarten gespendet.

Bestmöglicher Schutz für die Proben mit 2Gplus
Als bestmögichen Schutz beim gemeinsamen Musizieren finden die 
Proben des Blasorchesters mit 2G plus statt, d. h. geimpft oder genesen und 
zusätzlich getestet. Die Musizierenden folgen damit einer Empfehlung des 
Dachverbandes, um auch weiterhin gemeinsam proben zu können.

Unser Probentermine im Kulturraum der Walzbachhalle:
Dienstag:
16.45 Uhr - 17.45 Uhr: Schülerorchester
18.00 Uhr - 19.30 Uhr: Jugendorchester
20.00 Uhr - 22.00 Uhr: Blasorchester

Kontakt Schüler- und Jugendorchester: Lena König, 0721-91566923, 
vereinsjugend@musikverein-weingarten.de
Kontakt Blasorchester: Anke König, 07244-5580209, orchester@musik-
verein-weingarten.de

© VK |  Dies und Das in der Bahnhofstr. 56

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Probezeiten der Gesangsgruppen
Aufgrund der angespannten Corona-Lage finden bis auf Weiteres keine 
Präsenzproben mehr statt. Es werden ggf. die Online-Proben wieder 
aufgenommen.

Auch unser für den 18.12. geplantes Benefizkonzert müssen wir schweren 
Herzens absagen. 
Die für den 02.12. geplante Weihnachtsfeier des ehemaligen Traditions-
Frauenchors wird ebenfalls verschoben. Der neue Termin wird rechtzeitig 
hier bekannt gegeben.
Wir wünschen allen Sängerinnen u. Sängern eine besinnliche Adventszeit 
und bleibt gesund!

Christlicher Verein Junger Menschen
www.cvjm-weingarten.de

Adventsverkauf in der Pfarrscheune - noch bis zum kommenden 
Sonntag!
Noch bis Sonntag 5.12.2021 ist in der Scheune des evangelischen 
Pfarrhauses in der Kirchstraße 6 ein Verkaufsstand aufgebaut, an dem man 
Selbstgemachtes zum Dekorieren, Genießen und Verschenken erwerben 
kann. Die Artikel wurden von verschiedenen Menschen zu Hause hergestellt 
und finden nun am Verkaufsstand zusammen.
Die Scheune ist täglich von 9:00 – 17:00 geöffnet. Der Verkauf erfolgt 
kontaktlos. Es liegen Umschläge bereit, in die man den entsprechenden 
Betrag legen kann. Den Umschlag dann bitte einfach in den Briefkasten des 
Pfarramtes einwerfen.
Mit dem Erlös des Adventsverkaufs sollen zwei Projekte unterstützt werden: 
zum einen die rein aus Spenden und Zuschüssen finanzierte Stelle unserer 
Jugendreferentin Johanna Schuh, zum anderen die internationale Arbeit 
„CVJM Weltweit“ in Kenia.

Vielen Dank!

© CVJM Weingarten |  Adventsverkauf in der Pfarrscheune

Weingartener Adventskalender, 1. bis 24. Dezember 2021
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum "Weingartener Adventskalender" 
ein. An jedem Tag vom 1. bis zum 24. Dezember wird an einem Haus in 
Weingarten ein Fenster gestaltet und beleuchtet. Außerdem gibt es auch 
wieder ein Quiz zum Miträtseln. Wie im letzten Jahr ist der Adventskalender 
wieder kontaktlos, d. h. ohne eine Fensteröffnung zu einem festen Zeitpunkt. 
Man kann also einfach irgendwann vorbeikommen, das Fenster betrachten 
und über einen QR-Code zu den Fenstern gehörende Geschichten, Lieder, 
Bilder usw. anschauen bzw. anhören.

02. Dez. Schuh & Reicherts Auf der Setz 9
03. Dez. Liebenzeller Gemeinschaft Jöhlinger Str. 2a
04. Dez. Kolping Familie Gartenstr. 8
05. Dez. Familie Schneider Eulenweg 7
06. Dez. Kindergarten „St. Michael“ Wiesenstr. 43
07. Dez. Reli-Klassen Turmbergschule Schulstr. 2
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08. Dez. Familie Dreher Friedrich-Wilhelm-Str. 55
09. Dez. Allerdings Familienzentrum Bahnhofstr. 3

Aus der Reihe "Unsere Gruppen stellen sich vor"
Heute: Die Affenschar
Wir sind sie Affenschar, die Jungschar für die etwas Älteren unter euch, 
konkret ab der 4. Klasse.
Wir treffen uns donnerstags um 17.30 Uhr im Gemeindehaus um dort 
zusammen Dunkelverstecken, Werwolf und viele weitere Spiele zu spielen.
Manchmal gibt es auch Kochduelle, Spieleabende und weitere lustige 
Aktionen, zudem hört ihr immer eine Andacht, nehmt also auch etwas mit.
Wenn ihr Lust bekommen habt schaut doch gerne mal vorbei!

© CVJM Weingarten |  Das Leierteam der Affenschar (v.l.n.r.): Sarah Kärcher, Anna-Lea 
Stähle, Jole Osenberg, Marie Liebmann

Akzente - Gottesdienst

Komfortzone Stille Nacht
Wie lieben wir sie doch, diese Advents-und Weihnachtszeit, die uns mit ihren 
Gerüchen und Bräuchen heraus reißt aus der friedlosen Wirklichkeit und 
für eine Zeit lang das Gefühl von Behaglichkeit und Wärme vermittelt. Und 
manchmal würden wir uns gerne in unserer  Komfortzone verschanzen…
Gerne feiern wir in jedem Jahr die Geburt dessen, der Licht und Frieden in 
unsere Welt bringen möchte. Was er wohl sagen würde, wenn er heute 
käme? Wenn er wahrnehmen würde, was wir aus seiner Aufforderung, 
sich umeinander zu kümmern, die Schätze dieser Welt gleich zu verteilen, 
Frieden zu schaffen, andere Meinungen zu respektieren, gemacht bzw. nicht 
gemacht haben?
Wir hoffen, dass er Licht und Frieden in unsere zerrissene Welt bringt, in 
der immer mehr Lieblosigkeit, Hass und Respektlosigkeit herrschen und 
erwarten, dass er etwas ändert. 

Was das alles mit uns und unserer Komfortzone zu tun hat? Darüber 
wollen wir im nächsten Akzente-Gottesdienst nachdenken und uns neu 
motivieren lassen.

Herzliche Einladung zum

Akzente-Gottesdienst am 5. Dezember 2021 um 11 Uhr
in der evangelischen Kirche Weingarten.
Predigt: Linda Kieser, freie Theologin und Autorin, aus Augsburg

Leider können wir weiterhin kein Kinderprogramm und kein Mittagessen 
anbieten.
Bitte beachten Sie, dass eine Kontakterfassung am Eingang erforderlich ist,
ebenso eine Corona-Schutzmaske.

 

DLRG Ortsgruppe Weingarten
www.dlrg-weingarten.de

Absage Nikolausgrillen
Liebe Mitglieder der Ortsgruppe, schweren Herzens haben wir uns inner-
halb der Vorstandschaft entschlossen, das auf den 04.12.2021 angesetzte 
Nikolausgrillen aufgrund der kritischen Corona-Lage abzusagen. Sicherlich 
wird sich im nächsten Jahr die Gelegenheit für ein Zusammentreffen von 
jung bis alt im größeren Kreis ergeben. Wir wünschen allen Mitgliedern mit 
ihren Familien und Angehörigen auf diesem Wege eine schöne Adventszeit. 
Bleibt gesund!

Unterwasser-Seeputzete
Am Wochenende 20./21.11.2021 haben Einsatztaucher der DLRG 
Weingarten eine Unterwasser-Seeputzete am Weingartener Baggersee 
durchgeführt, um den See nach der Badesaison von Müll zu befreien. Dabei 
wurde ein Strandabschnitt von einer Vielzahl an Glasflaschen, Plastikmüll, 
Getränkedosen und Spielzeugen gereinigt und der Müll fachgerecht entsorgt. 
Die weiteren Strände werden in den kommenden Wochen abgetaucht und 
ebenfalls gesäubert. Vielen Dank an die Gemeindeverwaltung Weingarten 
für die Bereitstellung von Mülleimern und an die ehrenamtlichen Helfer für 
ihre Zeit und ihren Einsatz.

© DLRG Weingarten |  Die fleißigen Einsatztaucher der DLRG Ortsgruppe Weingarten bei 
der Unterwasser-Seeputzete

Kolpingsfamilie
www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolping-Gedenktag 
Aufgrund der immer weiter 
steigenden Coronainfektionen 
beschloss der Bezirksvorstand 
der Kolpingsfamilien des Bezirks 
Bruchsal -Bretten-Pfor zheim, 
den Kolping-Gedenktag auch in 
diesem Jahr abzusagen, denn die 
Gesundheit unserer Mitglieder ist 
uns wichtig und viele Mitglieder 
der Kolpingsfamilien gehören der 
Hochrisikogruppe an.

Sonntag, 05. Dezember 2021: Mit 
dem Nikolaus auf dem Weg
Nikolaus von Myra - Helfer in der 
Not, Wundervollbringer, ein guter 
Freund und Nachbar….der Heilige 
Nikolaus war viel mehr, als der 
Geschenkebringer für die Kinder, 
wie er heute bekannt ist.
Er half den Armen und Hungernden, er schützte andere und Nächstenliebe 
war nicht nur ein Wort für ihn. Gerade in dieser schweren Coronazeit, kann er 
uns ein Vorbild sein.

© Fam. Wagner für Kolp



Turmberg-Rundschau | Nr. 48 | 02.12.2021

30 | Vereinsnachrichten
Doch leider müssen wir auch in diesem Jahr den Besuch des Nikolauses, 
sowohl zu Hause, als auch bei unserer geplanten Nikolausfeier in der Kirche, 
schweren Herzens absagen.
Um ihn aber nicht ganz zu vergessen, gibt es alternativ einen Nikolausweg 
in der Kirche. Am Sonntag, dem 5. Dezember können Sie zwischen 10 
und 15 Uhr in der offenen katholischen Kirche den Weg abgehen, Bilder 
zur Nikolauslegende betrachten, die Geschichte dazu (vor)lesen und sich 
am Ende noch ein paar Anregungen für Basteleien und ein gelungenes 
Nikolausfest am nächsten Tag mitnehmen. Wir wünschen Ihnen jetzt schon 
viel Spaß bei unserem Nikolausweg und eine schöne, besinnliche Adventszeit.

Forum älterwerden

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die rasant steigende Zahl, der an Corona erkrankten Personen, hat uns veran-
lasst den Seniorennachmittag im Dezember im kath. Gemeindezentrum 
abzusagen. Wir dürfen Sie nun ganz herzlich zu einer Andacht im Advent 

am Mittwoch, 08. Dezember 21 um 14.30 Uhr

mit unserem Pfarrer Jens Maierhof in die Kirche St. Michael einladen. Lassen 
Sie alle unsere Ängste, Sorgen aber auch unsere Hoffnung vor Gott tragen.
Natürlich müssen wir uns alle an die vorgeschriebenen Corona-Regeln halten 
und wir werden Sie namentlich erfassen, sodass eine Kontaktverfolgung 
möglich ist. Auch innerhalb der Kirche ist für genügend Abstand gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freundeskreis DZARINO e.V.

Das SCHULSPEISUNGSPROGRAMM der TUMAINI-Vorschule
Der Freundeskreis DZARIN0 e. V. in Weingarten fördert das 
Schulspeisungsprogramm der TUMAINI-Vorschule in Mtwapa bei Mombasa 
in Kenia. Ein großes Problem war anfangs, dass die meisten Kinder hungrig 
in die Schule kamen und sich nur schwerlich an den schulischen Aktivitäten 
beteiligen konnten. Vor Einführung des neuen Lehrplans endete der 
Unterricht zur Mittagszeit. Der Schulträger DZARINO CBO bot diesen Kindern 
Hirsebrei zu Beginn des Unterrichts.
Mit dem neuen Lehrplan und der Einführung des Ganztagsunterrichts  
musste man Änderungen am Stundenplan vornehmen. Statt des Breis am 
Morgen gab es ein Mittagessen. Das war eine zu große Anforderung an die 
Kinder, die bis zur Mittagszeit warten mussten, insbesondere für jene, die 
ohne Frühstück zur Schule kamen. DZARINO bietet heute den Kindern beide 
Mahlzeiten, Brei und Mittagessen, damit sie leistungsfähig am Unterricht 
teilnehmen können.

© ulrike farun 10/2021 |  Mittagessen: Hirse mit Bohnen

Die größte Herausforderung für DZARINO CBO sind heute die Corona bedingt 
steigenden Lebensmittelkosten, verstärkt durch die saisonale Trockenheit. 
Im April 2021 kosteten die Lebensmittel umgerechnet 275 € monatlich. Die 
Preise sind bis heute stark gestiegen.
Die Kosten nur für das Mittagessen dürftenbis Jahresende zwischen 310 
€ und 360 € liegen. Hinzu kommen die Ausgaben für den Brei. Hirse zu 

Großhandelspreisen kostet derzeit 0,63 €/kg, Zucker 0,71/kg. DZARINO 
verwendet täglich 2 kg Hirse und etwa 1 kg Zucker für den Brei. Es bleiben 
noch 35 Tage, um dieses Jahr zu beenden. Das bedeutet, dass DZARINO 70 kg 
Hirse und 40 kg Zucker benötigt. Dies kostet DZARINO CBO etwa 80 € für 
den Brei.
Um das Schulspeisungsprogramm bis zum Jahresende 2021 aufrechtzu-
erhalten, braucht DZARINO dringend zusammen ca. 500 €. Die Schule 
schließt am 23. Dezember 2021 und öffnet wieder am 3. Januar 2022.
Bitte helfen Sie dem Freundeskreis, den TUMAINI-Kindern mit ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest zu bereiten. Ihre Spende sichert den Fortbestand 
und die notwendige Verbesserung des Schulspeisungsprogramms. 
Spenden werden erbeten auf das Konto Freundeskreis DAZARINO e. V. 
/ Volksbank Stutensee-Weingarten / IBAN: DE38 6639 1200 0031 8868 
05 / Stichwort: Spende Dzarino. Für eine Spendenbescheinigung für das 
Finanzamt geben Sie bitte unbedingt auf der Überweisung ihre Anschrift an.  

Besuchen Sie uns im Internet: www.freundeskreis-dzarino.de 

© ulrike farun 10/2021 |  Wir waschen vor dem Essen immer unsere Finger !

Dies & Das
Initiative für soziale Zwecke Weingarten e.V.

Dies & Das, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56,
öffnet immer montags von 15-18 Uhr, donnerstags von 10-13 Uhr und jeden 
ersten Samstag im Monat von 10-13 Uhr.
"Bitte beachten: vom 24.12.2021 bis einschl. 09.01.2022 ist unser 
Geschäft geschlossen"

Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr  und vieles mehr während der Öffnungszeiten 
als Spende entgegen und geben diese gegen eine  freiwillige Geldspende 
wieder ab. Die dadurch erzielten Einnahmen werden diversen Einrichtungen  
in Weingarten gespendet.
Unser kleines Cafè bietet montags frisch gebrühten Kaffee und leckeres 
Selbstgebackenes an.
Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889, 
Marianne Kunz, Tel.: 07244/9678246

Landfrauenverein

Vortrag „Marokko, ein Land voll faszinierender Gegensätze“
Letzten Dienstag trafen sich Mitglieder und Freunde des Landfrauenvereins 
in der Mineralix-Arena zum Filmvortrag von H. Hardock. Er nahm uns mit nach 
Marokko, das für seinen orientalischen Flair, wie aus 1001 und einer Nacht, 
bekannt ist. Seine Reise ging von Agadir über Marakesch, Fees, Rabat und 
Casablance, um nur einige Städte zu nennen, die er uns zeigte. Wir bedanken 
uns herzlichst bei H. Hardock, der uns einen Nachmittag in den Zauber des 
Orients verführte.

Absage der Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder, Corona hat uns weiterhin voll im Griff. Die Zahlen steigen, 



Turmberg-Rundschau | Nr. 48 | 02.12.2021

 Vereinsnachrichten | 31
daher sind wir gezwungen unsere Weihnachtsfeier am 7. Dezember 2021 
abzusagen.
Wir hoffen, dass wir unsere Jahreshauptversammlung am 25. Januar 2022 
abhalten können. Das LandFrauenteam wird euch auf dem Laufenden halten. 
Gerne könnt ihr uns auch über unser E-Mail info@landfrauen-weingarten.de  
kontaktieren. Auch über unsere Homepage www.landfrauen-weingarten.de  
könnt ihr Neues erfahren.

2. Adventsonntag
Nun leuchten wieder Adventskerzen, sie zaubern Freude in unsere Herzen.
Die zweite Kerze steht für Glauben und dass man Gott vertraut.
Optimismus um zu handeln, dass der Glaube niemals bricht, dafür steht das 
Kerzenlicht.
Reicht es weiter um zu leuchten, dass der Glaube nie erlischt.
Fehlt der Glaube!  Dann ist alles Nichts.
Wir wünschen Euch heute, dass ein warmes Licht Eure Herzen zum Leuchten 
bringt und Euch in Geborgenheit hüllt.

© pixabay | 

blut.eV

Kontaktloser Weihnachtsmarkt 2.0 und 25 Jahre blut.eV
In diesem Jahr wollten wir eigentlich so vieles machen 
und unser 25-jähriges Vereinsbestehen gebührend feiern 
und wieder einmal kommt alles anders als man denkt. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben und so werden 
wir dies im nächsten Jahr gebührend nachholen.
Doch ein schönes Ereignis möchten wir zum Jahresende 
gerne noch durchführen und haben für Sie unseren 
kontaktlosen Weihnachtsstand in der Zeit vom 
25.11.2021 – 23.12.2021 aufgebaut. Wir haben ein 
größeres Angebot und noch mehr Auswahl für Sie. Viele 
unserer Mitglieder haben wie im letzten Jahr liebevoll 
gebastelte Geschenke, selbstgestrickte Socken in vielen 
Farben und allen Größen sowie schöne dekorative Holzwaren gebastelt. Auf 
Wunsch verpacken wir für Sie die von Ihnen erworbenen Waren ansprechend 
und dekorativ!

Um die kontaktlose Abwicklung zu gewährleisten, bitten wir Sie, sich an 
die aktuellen Corona-Verordnungen zu halten und unsere kontaktlosen 
Bezahlmöglichkeiten in Anspruch zu nehmen. Nutzen Sie hierfür unsere 
ausgelegten Kuverts und werfen Sie dieses in den Briefkasten für blut.eV, 

Wilzerstraße 19 ein. Zum anderen, haben wir einen QR-Code vorbereitet, den 
Sie vor Ort abscannen  und den Betrag bequem von zu Hause aus überweisen 
können. Für Fragen können Sie uns jederzeit auch telefonisch kontaktieren.
Nun freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine entspannte und 
schöne Vorweihnachtszeit.
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten Telefon 07244/6083-0

blut.eV im Internet, auf Facebook und Instagram: Besuchen Sie unseren 
Internetauftritt unter www.blutev.de. Auf unseren Social Media Kanälen bei 
Facebook und Instagram berichten wir über unsere Aktivitäten und geben 
Einblicke in unsere Arbeit.
Schauen Sie doch mal rein!

Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.

Nikolausfest ABGESAGT!
Liebe Freunde des Vogelpark Waldbrücke,
leider müssen wir unser Nikolausfest absagen. 
Da es eine "Weihnachtsmarktähnliche 
Veranstaltung" ist gilt 2G+ und das macht 
die ganze Sache für uns leider nicht durch-
führbar. Wir hoffen, ihr habt dafür Verständnis 
und wünschen euch trotz allem eine schöne 
Adventszeit. 

Wir sehen uns im Frühjahr!

Gutes Gemüse e.V.

3,2,1… unser! Die Solidarische Landwirtschaft Gutes Gemüse geht in 
die nächste Runde
Einer der Höhepunkte einer Solidarischen Landwirtschaft, abseits des Ackers, 
ist die Bieterrunde. Hier wird das Budget für das kommende Erntejahr von 
den Mitgliedern zusammengetragen. Im Verein Guten Gemüse e. V. wurde 
vergangenen Samstag geboten. Zum zweiten Mal online, trotzdem nicht 
weniger spannend.
Im Vorfeld wurde das benötigte Jahresbudget aufgestellt. Wie viele 
Gärtner*innen braucht der Verein um das Gemüse für 80 Anteile anzubauen? 
Wieviel Lohn möchten wir zahlen? Wie viele Saisonarbeiter braucht es zusätz-
lich? Welche Investitionen stehen an? Alles zusammen gezählt steht da am 
Ende eine Summe und die gilt es zusammen zu bekommen. Solidarisch, im 
Sinne von: Jeder zahlt das, was er kann.
Mit 23 neuen Mitgliedern und aktuell 80 Anteilen zu einem Durchschnittspreis 
von 88 € wurde am Samstag bereits in der 2. Bieterrunde das Geld zusammen-
getragen. Genial. Gelebte Solidarität! Und ein weiteres Jahr Gutes Gemüse 
aus Weingarten.
Das Budget erlaubt es der Gemeinschaft im kommenden Jahr drei Profis im 
Gärtner*innen-Team anstellen zu können und vor allem zwei Gärtnerinnen 
über das ganze Jahr hinweg. Angemessen bezahlt heißt, dass die saisonalen 
Aushilfskräfte den neuen Mindestlohn von 12€ pro Stunde erhalten und die 
Profis entsprechend mehr.

© Caro Barber |  Der Acker im November Bunte Vielfalt das ganze Jahr über.



Turmberg-Rundschau | Nr. 48 | 02.12.2021

32 | Vereinsnachrichten
Gutes Gemüse benötigt neben guter Pflege einen guten Boden. Ein weiterer 
Schwerpunkt des kommenden Jahres wird darum der Humusaufbau sein. 
Wer dem Boden Nährstoffe entzieht, muss, wenn er regenerativ arbeiten 
möchte, der Erde mehr zurückgeben, als er ihr entzieht.
Nachhaltig wirken möchte der Verein außerdem weiterhin in der pädago-
gischen Arbeit. Die Gemeinde Weingarten hat auch in diesem Jahr wieder 
Anteile für die Kindergärten und die Schule im Ort gezeichnet. Danke 
an dieser Stelle für das verlässliche Miteinander. Damit auch die kleinen 
Weingärtner wissen, wo ihr Gemüse wächst, besuchen uns regelmäßig zahl-
reiche Kinder, um bei der Ernte und beim Pflanzen zu helfen.
Wer jetzt noch den Wunsch verspürt mitzumachen, der melde sich schnell. 
Ein paar wenige Nachrücker kann der Verein noch aufnehmen.
Wir blicken mit großer Freude ins neue (Ernte-)Jahr und sagen DANKE an alle, 
die dabei sind!

Bürgergenossenschaft Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürger helfen Bürgern e. V. 
unterstützt auch junge 
Familien
Im Jahr 2013 wurde die 
B ü r g e r g e n o s s e n s c h a f t 
Weingarten  als
als gemeinnütziger Verein 
"Bürger helfen Bürgern e. V." 
gegründet,
mit der Idee der gegensei-
tigen Hilfe. Unsere Idee war 
nicht neu,
aber sie ist nach wie vor aktuell, wie zu den Zeiten, als Friedrich
Wilhelm Raiffeisen, der Gründer der Raiffeisengenossenschaften
sagte:

„Was dem einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele“
(Friedrich Wilhelm Raiffeisen, 1818-88)
 
In den vergangenen Jahren hat sich dieses generationen-
übergreifende Konzept bewährt und der Verein hat schon vielen Einwohnern 
Weingartens helfen können und viele Mitglieder haben Hilfe geleistet.
Besonders gefragt sind Fahrdienste zum Arzt oder zum Einkaufen,
Unterstützung im Haushalt und Garten, technische Hilfe oder Nachhilfe
für Schüler.
In den acht Jahren wurde nicht nur der Verein älter, sondern auch die
Mitglieder. Deswegen gibt es immer mehr Mitglieder, die Hilfe brauchen
und weniger, die Hilfe leisten und Unterstützung anbieten können.
Dieses Ungleichgewicht könnte ausgeglichen werden, wenn mehr junge
Familien als Mitglieder aktiv wären. Kinder und Eltern sind durch die
Corona Pandemie besonders belastet (Homeoffice, Haushalt, 
Homeschooling).
Hier möchten geimpfte und genesene Mitglieder der Bürgergenossenschaft
entlasten, z. B. durch Kinder- und Hausaufgabenbetreuung.
Jugendliche könnten im Gegenzug z. B. Senioren beim Umgang mit dem PC
oder Smartphone helfen, leichte Gartenarbeiten erledigen oder Tiere 
versorgen.
All diese Hilfeleistungen sind nicht unentgeltlich. Die geleistete Zeit können
sich die Helfer auf einem Zeitkonto ansparen, um damit später wieder Hilfe,
die sie selbst benötigen, auszugleichen.
Alternativ dazu gibt es aber auch ein entsprechendes Entgelt für die geleistete
Zeit, für Jugendliche sicher ein willkommenes Taschengeld.
Der Mitgliedsbeitrag im Jahr beträgt für Einzelpersonen 15,00 € und für
die ganze Familie nur 25,00 €.
Wer Interesse daran hat, für sich und andere einen sinnvollen Beitrag
in einer Gemeinschaft zu leisten, der kann uns, um weitere Informationen
zu erhalten, unter
0176 435 140 43
anrufen oder unsere Homepage besuchen:

 www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgerstiftung

Es ist unglaublich:

In der Nacht von Freitag auf Samstag den 27.11.2021 wurde in zwei 
verschiedenen Fächern des Öffentlichen Bücherschrankes Feuer gelegt. Der 
Sachschaden beträgt etwa 500 Euro.

Wichtiger als diese Schadenshöhe sind aber nach Ansicht der Bürgerstiftung 
der Ungeist und die Menschenverachtung, die aus dieser Tat sprechen. Vielen 
von uns sind die Bücher aus diesem Gemeinschaftsprojekt ein Licht in dunklen 
Zeiten gewesen. Besonders perfide ist, dass vorwiegend Kinderbücher 
verbrannt sind und der größte Schaden in diesem Fach entstanden ist.

Hier hat sich jemand bewusst außerhalb der Gesellschaft gestellt, diese 
Person sollte sich in Grund und Boden schämen.
Prof. Dr. Peter A. Henning,
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung Weingarten

Spendenkonto bei der Volksbank Bruchsal-Bretten 
IBAN DE41 6639 1200 0031 5649 05

Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Spielergebnis vom 28. 11. 2021
FVgg Weingarten 2 – TV Spöck 2 2:4
Torschützen: Petricevic, Pflittner
Die Verbandsrunde der Kreisliga und Kreisklasse B wird am 6. März 2022 
fortgesetzt.

Fußballvereinigung 1906 e.V. Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Spielergebnisse:
C1-Jugend JSG Siemens/SG West – JSG Wgt/Bla 5:2
C1-Jugend FC Germ. Friedrichstal II – JSG Wgt/Bla 0:3
D1-Jugend FVgg – FC Germ. Friedrichstal 0:6
…ab jetzt ist Winterpause….

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

Update zum Umgang mit Corona beim TSV Weingarten 
Die nun schon seit über eineinhalb Jahren andauernde Corona Pandemie 
beschäftigt auch regelmäßig die Verantwortlichen des TSV Weingarten. 
Regelmäßig muss das Hygienekonzept an die jeweils gültigen Bedingungen 
der Corona Verordnungen angepasst werden. Die aktuelle Version des 
Hygienekonzepts ist auf der Homepage des TSV unter www.tsv-wein-
garten.de abrufbar.
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Auch wenn es in Einzelfällen zu Ausfällen oder Verschiebungen kommen 
kann, sind wir bemüht, das Sportangebot in der aktuell geltenden Alarmstufe 
II unter nachfolgend dargestellten Auflagen weiter aufrecht zu erhalten.

Trainingsbetrieb und Kurse in der Halle:     2G
Spielbetrieb in der Halle:                                    2G+
Trainingsbetrieb im Freien:                                2G
2G: geimpft oder genesen
2G+: geimpft oder genesen sowie getestet (Antigen-Schnelltest an 
 Teststation)

Die jeweils aktuellen Ausnahmeregelungen bspw. für Kinder und Jugendliche 
oder Schwangere und Stillende haben wir in unserem Hygienekonzept 
veröffentlicht.
Nicht am Sportbetrieb teilnehmen dürfen alle, die typische Symptome 
einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen wie bspw. Husten, Fieber, 
Schnupfen, Halsschmerzen, Atemnot, Kopf- und Gliederschmerzen, Geruchs- 
oder Geschmacksverlust.

Text: JR

Turn- und Sportverein - Abteilung Turnen - Ergebnisdienst - Jugend
Vereinsinterner Einzelwettkampf 2021
Am Samstag, den 27.11.2021, fand beim TSV Weingarten ein vereinsinterner 
Einzelwettkampf statt. In zwei verschiedenen Durchgängen zeigten 30 
Turnerinnen ihre Leistungen. Morgens präsentierten sich die Kleinsten mit 
ihren Pflichtübungen und mittags die Großen mit Kürübungen. Unsere 
jüngsten Turnerinnen, die ihren ersten Wettkampf hatten, sind gerade 6 
Jahre alt, die älteste Turnerin verfügt mit ihren 27 Jahren bereits schon über 
einen reichen Erfahrungsschatz im Wettkampfbereich.
Insgesamt konnten sich 8 Mädchen in unterschiedlichen Altersklassen über 
eine Goldmedaille freuen. Aber auch alle anderen Turnerinnen zeigten tolle 
Leistungen. Das Trainerteam ist stolz auf alle Turnerinnen und freut sich 
schon auf die weiteren Trainingseinheiten, in denen nun neue Elemente und 
höhere Schwierigkeiten eingeübt werden sollen.

© KH |  die jüngsten Tunerinnen des TSV absolvierten ihren ersten Wettkampf

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e.V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
wsw.tsv-weingarten.de/

Die "Treppler" -Touren 2021
Unter Federführung von Kay Nothelfer machte der TSV Weingarten, Abteilung 
Wintersport und Wandern, im Jahr 2021 zwei „Workout“ Sportangebote. 
Es gab ein Angebot für Nordic Walking, genannt „die Stöckler“ und ein 
Angebot für Radtouren in der näheren Umgebung, genannt „die Treppler“. 
Im Folgenden wird von den „Trepplern“ berichtet:

Das Angebot wurde ab dem 10.06.2021 in die Tat umgesetzt. Zielvorgabe 
war durch moderates Radeln, abseits der Autostraßen, die Herz-Kreislauf-
Gesundheit der Teilnehmer zu verbessern und die Fitness zu erhalten. 
Nebenbei sollten die sozialen Bindungen und das Zugehörigkeitsgefühl 
zum TSV und der Abteilung Wintersport und Wandern gefestigt werden. 
Auch der Gewinn neuer Mitglieder und dadurch die Verjüngung des 
Durchschnittsalters hatte man dabei im Auge.
Der Start der Touren wurde daher auf den Ort „neues Vereinsheim = Geggus 
Sportpark“ und die Zeit der Durchführung auf Donnerstag, 18:00 Uhr 
festgelegt.
Im Laufe der Zeit gesellten sich 15 Teilnehmer zu den „Trepplern“. Insgesamt 
wurden dieses Jahr 21 Touren angeboten, von denen eine wegen schlechten 
Wetters ausgefallen ist. Somit wurden 20 Touren auch tatsächlich geradelt 
mit einer Gesamtstreckenlänge von 527 km, die in einer Gesamtfahrzeit von 
35 Stunden und 40 Minuten erbracht wurde; dabei wurden 839 Höhenmeter 
überwunden. Nicht immer war die Gruppe homogen, so lag die kleinste 
Teilnehmerzahl bei 2 und die stärkste Beteiligung erfuhren zwei Touren 
mit jeweils 9 Teilnehmern. Bewertet man die Gruppenleistung, also die 
Gesamtzahl der Teilnehmer multipliziert mit den jeweiligen Tourlängen, so 
hat sich die Gruppe eine Jahresleistung von 3090 km erradelt.
Insgesamt war es eine gelungenes Sportangebot, bei dem die Teilnehmer 
mehr als zufrieden waren und die Herausforderungen angenommen haben. 
Wenngleich das Teilziel „Verjüngung“ nicht so recht klappen wollte, ist es 
sicherlich auch eine Option für das nächste Jahr, wenn die Radelsaison im 
April wieder beginnt.
Dank und Respekt gilt Kai Nothelfer für die gute Idee und die Nachhaltigkeit 
bei der Umsetzung und Durchführung.

 
SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de

Live-Stream der Kämpfe in der Mineralix-Arena
Deutschland ist mitten in einer nie dagewesenen Phase der Corona-Pandemie. 
Die Fallzahlen übertreffen sich täglich, die Zahl der Intensivpatienten über-
steigt jede Vorstellungskraft und die Politik ringt mit sich, was richtig und 
falsch ist. Neue Virusvarianten verschärfen nochmals den Blick auf die Lage 
und bestärkt den SVG in der nicht einfach zu fällenden Entscheidung, die 
Finalkämpfe ohne Zuschauer austragen zu müssen. Die Gesundheit eines 
jeden Einzelnen sowie die Brechung der vierten Welle ist eine gemeinsame 
gesellschaftliche Gesamtaufgabe, in die eine Großveranstaltung zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht passt.

© SVG |  Leere Tribünen in der Mineralix-Arena
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Der SV Germania Weingarten hofft auf das Verständnis der zahlreichen 
Sponsoren und Fans und wird beide Kämpfe am kommenden Samstag 
als Livestream über das Internet übertragen. Weitere Informationen dazu 
werden in den kommenden Tagen über die Webseite (www.svgermania04.
de) sowie die sozialen Kanäle des Vereins veröffentlicht.
Nachdem der SV Germania Weingarten durch die Absagen der SVG Nieder-
Liebersbach sowie dem KSV Berghausen in den Oberliga-, bzw. Landesliga-
Playoffs bereits kampflos die Finals erreicht hat, stehen die ersten Entschei-
dungskämpfe am kommenden Samstag in der Mineralix-Arena an. Da auch 
die Halbfinal-Gegner der KG Laudenbach-Sulzbach, bzw. des KSC Graben-
Neudorf II unter den gegebenen Bedingungen nicht antreten konnten, wur-
den die ausstehenden Kämpfe um eine Woche nach vorne verlegt.

Der SVG hat sich in der Vorstandschaft intensiv über die möglichen Modali-
täten zur Austragung der Finalkämpfe ausgetauscht. Germanentypisch hätte 
der Traditionsverein am liebsten viele Zuschauer, einen stimmungsgelade-
nen Abend, Fangesänge, Barbetrieb und einmalige Hallenatmosphäre in der 
Mineralix-Arena geboten. Aber es ist jetzt nicht der richtige Zeitpunkt dafür 
- es ist schlicht der falsche. Die Germanen haben sich letztlich schweren Her-
zens dazu entschieden, die Finalkämpfe in Weingarten ohne Zuschauer aus-
zutragen.
In Rücksprache mit dem Nordbadischen Ringerverband müssen die Finals 
auch vor dem Hintergrund der galoppierenden Corona-Infektionszahlen 
gerungen werden, da jeweils nur der Sieger der Finals in die nächsthöhere 
Liga aufsteigen kann. Ebenfalls aus gleichem Grund wurden die Finals nun 
terminlich in gemeinsamer Absprache um eine Woche nach vorne verlegt, so 
dass zu folgenden Terminen kommt:

4. Dezember 2021
* 17:30 Uhr, Mineralix-Arena, Final-Hinkampf Landesliga: SV Germania 
Weingarten II gegen KSC Olympia Graben-Neudorf II
* 20:00 Uhr, Mineralix-Arena, Final-Hinkampf Oberliga: SV Germania 
Weingarten - KG Laudenbach-Sulzbach

11. Dezember 2021
* 20:00 Uhr, Adolf-Kussmaul-Halle, Final-Rückkampf Landesliga: KSC Olympia 
Graben-Neudorf II gegen SV Germania Weingarten II
* 20:00 Uhr, Bergstrassenhalle, Final-Rückkampf Oberliga: KG Laudenbach-
Sulzbach gegen SV Germania Weingarten

Schützenverein Weingarten
www.svweingarten.com

Schießbetrieb nur mit 2G+ möglich
Da uns die Gesundheit aller sehr am Herzen liegt und die Fallzahlen im 
Landkreis und speziell in Weingarten derart rasant gestiegen sind, müssen 
wir auch im Schützenverein für den Trainingsbetrieb drastische Maßnahmen 
ergreifen.

Ab sofort ist der Schießbetrieb nur noch unter Einhaltung der 2G+-Regel 
(geimpft/genesen und getestet) möglich!

Wir hoffen, dass sich die Lage bald entspannt und somit wieder ein geregelter 
Trainingsbetrieb möglich sein wird.

Wir danken für euer Verständnis.
Die Vorstandschaft.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !

Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag  10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining

Disziplinen:
Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschießen.

Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

TTC Weingarten 1955 e.V.
www.ttc-weingarten-baden.de

Spielbetrieb des TTC Weingarten

Ergebnisse
TTC Herren 3 – DJK Ost Karlsruhe 2  4:2
TTC Jugend 2 – TG Aue 1895  9:1
TTC Schüler – TTC Karlsruhe-Neureut  4:6
TTC Jugend 3 – TTC Karlsruhe-Neureut  0:4
TTC Herren 2 – TV Knielingen  9:5
TTC Herren 1 – TTC Tiefenbronn  9:1
TTC Jugend 1 – Spvgg Hainstadt  2:8
TTC Jugend 3 – Post Südstadt Karlsruhe  8:2

TTC Herren 3 – TV Malsch 2  9:1
TTC Herren 1 – SG-Beiertheim/PS Karlsruhe  9:6
TTC Herren 1 – ASV Grünwettersbach 4  9:5

Behinderten- und Rehabilitationssport-
verein Weingarten e.V.

 
 

Behinderten
Rehabilitations

Weingarten e.V.

Orthopädische Gymnastik und Herzsport fällt aus.
Aufgrund der aktuellen Warnstufe halten wir es für vernünftig mit unserer 
Gymnastik zu pausieren. Solange bis sich die Lage entspannt hat.
Bleibt gesund und haltet euch fit.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Teilnehmern eine schöne Adventszeit.
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender   Behinderten- und Rehasportverein 
Weingarten e. V. 07244/1325 postmaster@bsv-weingarten.de




